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fämmtlich in Mannheim .

Nr . 337 .

Nun kann leider das deutſche Volk , wenn es

von Ausſchreitungen in den Parlamenten anderer Länder

vernimmt , nicht mehr mit einer gewiſſen Berechtigung

von ſich ſagen : So etwas kommt , Gott ſei Dank , bei

uns doch nicht vor ! Szenen , wie wir ſie im ungariſchen

Abgeordnetenhauſe öfters erlebt haben , wie ſie in der

franzöſiſchen Deputirtenkammer faſt in jeder Seſſion vor⸗

kommen , ſind jetzt auch bei uns im Reichstage möglich ,

und wenn wieder einmal eine Skandalſzene ſich ereignet ,

kann man mit Ben Akiba ſagen : Alles ſchon dageweſen !
Die Sozialdemokraten tragen allein die Verant⸗

wortung für den peinlichen Auftritt , welcher das neue

Reichshaus gleich zu Beginn entweiht hat . Sie werden

ſich freilich nichts daraus machen , ſie werden ſich ihrer

rüden Taktloſigkeit zweifelsohne noch rühmen . Denn es

hat allezeit zu dem unreifen Benehmen der Sozialdemo⸗

kraten gehört , die mangelnde Kraft der Gründe durch

plumpe Brutalität zu erſetzen . Der Vorgang im Reichs⸗

tage iſt auch recht bezeichnend für den vielgeprieſenen

Zukunftsſtaat .
Schon aus der wenig parlamentariſchen Art , mit

welcher letzthin der ſozialdemokratiſche Bruderſtreit geführt

wurde , laſſen ſich recht erquickliche Rückſchlüſſe auf die

Annehmlichkeit der Zuſtände machen , welche man ſich in

jener Zeit beſtehend denkt , wann die Sozialdemokratie
das Ziel ihrer Wünſche erreichen wüͤrde . Dieſes Bild

wirb noch anheimelnder , wenn man die letzten Vorgänge

im Reichstage hinzunimmt . Dann wird es, wenn der

ganze Reichstag den Sozialdemokraten ausgeliefert würde ,

nicht bei heftigen Reden bleiben , ſondern mit Thaͤtlich⸗
keiten werden ſich die Vertreter des deutſchen Volkes

ſchänden , wenn es nicht vorher zur Einſicht kommt , daß

es ſich durch ſolche Vertreter ſeloſt verhöhnt .

Angeſichts der Skandalſzene iſt es daher auch nicht
zu verwundern , daß in patriotiſchen Kreiſen daran ge⸗

dacht wird , dieDisziplinargewalt des Reichs⸗

tags gegenüber derartigen Uebergriffen einzelner Mit⸗

glieder zu verſtärken . Die konſervative Partei bereitet

denn auch ſchon einen dahin zielenden Antrag vor . Auch

in verſchiedenen Blättern begegnet man Auslaſſungen ,
die für eine derartige Maßregel plaidiren . Unſere Be⸗

fürchtung — ſo ſchreibt die „ Köln . Ztg . “ — daß die

jetzige Zuſammenſetzung des deutſchen Reichstags in keiner

Weiſe des Glanzes und der Pracht des neuen Reichs⸗
tagsgebäudes ſich würdig erweiſen werde , hat ſich leider

ſchon gleich bei der erſten Sitzung verwirklicht . Die
geſtrigen ſkandalöſen Vorgänge ſind in der Geſchichte
des deutſchen Reichstags unerhört . Wenn dem Reichstag

überhaupt daran liegt , ſeine Würde in der öffentlichen

Meinung zu wahren , ſo muß er ungeſäumt Schritte thun ,

die ähnliche Vorkommniſſe unmöglich machen . Die ſonſt

ſehr angebrachten Worte des Herrn v. Levetzow , aus

denen ſich doch eine völlige Machtloſigkeit des Präſidenten

gegenüber ſolchen Vergehen ergibt , können unmöglich als

eine ausreichende Sühne betrachtet werden . Es iſt

von Neuem offenkundig geworden , daß die jetzigen

Disciplinmittel innerhalb der Reichstagsmauern angeſichts

der geſunkenen ſozialen Stellung einer Anzahl von

Reichstagsmitgliedern nicht mehr ausreichen , die Berath⸗
k ( v —

Zum 300jährigen Geburtstage Guſtav
Adolfs

wird uns von proteſtantiſcher Seite geſchrieben :
Nächfſt Luther iſt dem epangeliſchen Theil des deutſchen

Volkes keine geſchichtliche Erſcheinung der 1

volksthümlicher und theurer geworden , als Guſtav dolf , der

Schwedenkönig , deſſen 300jährigen Geburtstag das proteſtan⸗

kiſche Deutſchland am nächſten Sonntag feiert . Er iſt uns

kein Fremder . Aus einem ſtamm⸗ und glaubensverwandten
Volke hervorgegangen , der Enkel des volksbeliebten Guſtav

Waſa , hat er in dem furchtbaren dreißigjährigen Kriege dem

ſchwerſten Schickſal , das uns drohte , der Unterdrückung

evangeliſchen Glaubenslebens mächtig und ſiegreich Einhalt

geboklen . Mögen immerhin politiſche e den
König bei ſeiner Fahrt nach Deutſchland in erſter Linie ge⸗

leitet haben , er haͤtte es mit Gegnern zu thun , die unter ſſch
ſelbſt uneins , ihren eigenen dynaſtiſchen und ſelbſtſüchtigen

ntereſſen folgend , nur in ihrem Haſſe gegen alles proteſtan⸗

ſche Weſen einig waren . Er wußte und er hat es oftmals

ausgeſprochen , daß mit dem Siege Habsburgs und der Liga

die Sicherheit und der Beſtand der proteſtantiſchen
Staaten in ganz Earopa , auch in Zukunft Schwedens
ſchwer gefährdet ſei . Als Vorkämpfer des durch

Luther neuerweckten evangel . Glaubenslebens iſt er ausgezo⸗

en, und die Art , wie er den Krieg geführt , der Ernſt der

Manneszucht , der in ſeinem Heere herrſchte , zeugt von der

Stärke und der Aechtheit ſeines Glaubens . Wenn im Verlauf
des mörderiſchen Krieges in einer rohen Zeit allmählich ſich

die Manneszucht lockerte , ſo hat er das auf ' s ſchmerzlichſte
und mit allen Mitteln dagegen angekämpft . Und was

Sonntag , 9 Dezember 1894 .

Reichtages nicht entſprechen . Wiederholt ſind dieſerhalb

Vorſchläge gemacht worden , zumal als die Unſitte ein⸗

geriſſen war , daß gewiſſenloſe Volksvertreter ſchwere Be⸗

leidigungen gegen außenſtehende und alſo wehrloſe Per⸗

ſonen ſchleuderten . Schon im Jahre 1879 war dem

Reichstag ein Geſetzentwurf betreffend „die Strafgewalt
des Reichstags über ſeine Mitglieder “ vorgelegt worden .

Er wurde aber damals abgelehnt , weil die Mehrheit nicht

an ein derartiges Sinken des focialen Niveaus der Volks⸗

vertreter glauben wollte , wie es ſeitdem unleugbar einge⸗

treten iſt . Heute liegt wieder ein ſolches deutliches Mene

Tekel vor , und wir meinen , der deutſche Reichstag ſolle

nicht länger in ſchlimmer Verblendung beharren . Heute

handelt es ſich nicht mehr bloß um den Schutz wehrloſer
Außenſtehender , heute handelt es ſich um die eigene Würde
des Reichstages ſelbſt , um den Schutz der Ehrfurcht , die

der deutſche Kaiſer ſeitens aller Deutſchen und insbe⸗

ſondere auch aller Volksvertreter beanſpruchen muß⸗ Es

heißt nicht mehr zu reden , ſondern zu handeln .

Neben den Verhandlungen des deutſchen Reichstages

ſind es namentlich die oft erwähnten arm eniſchen

Greuel , welche das allgemeine Intereſſe auf ſich ziehen .

Ramentlich fangen ſie an , die öffentliche Meinung in

England aufzuregen , und es hat allen Anſchein , als

ſollten ſie eine Rolle ſpielen , wie im Jahre 1876 die

bulgariſchen Greuelthaten . Jedenfalls hat jetzt die

europäiſche Diplomatie ſich der Sache angenommen .

Nach einer Meldung der „Daflyg News “ aus Konſtan⸗

tinopel ſoll Lord Kimberley im Laufe einer Unterredung
mit dem Botſchafter Ruſtem Paſcha die Nothwendigkeit

einer beſſern Verwaltung Armeniens und eine unpar⸗

teiiſche Unerſuchung der jüngſten Ausſchreitungen kräftig
betont haben . Es verlautet , Lord Roſebery habe ſich

bereit erklärt , eine Abordnung des engliſchen Armenfer⸗

vereins zu empfangen . Gleichzeitig wurden Vorkehrungen

getroffen , und am 17 . Dezember in London eine Proteſt⸗

kundgebung gegen die türkiſchen Ausſchreitungen in

Armenien abzuhalten . Wie der „ Pol . Korr . “ mitgetheilt

wild , ſind auch dem Vatikan Berichte mit vielen Ein⸗

zelheiten über die blutigen Ereigniſſe im Gouvernement
Bitlis zugekommen . Die armeniſchen Katholiken haben

an den Papſt die Bitte gelangen laſſen , daß derſelbe zu

ihren Gunſten in irgend einer Weiſe auf die türkiſche

Regierung Einfluß nehmen möge . Wie es heißt , will

jedoch der Papſt , ehe er in dieſer Angelegenheit etwas

unternimmt , den Bericht des armeniſchen Patriarchen
Azarian abwarten .

Bon der türkiſchen Gerechtigkett — das lehrt die

Erfahrung — braucht man nicht zu viel zu erwarten ,

und es tritt die Nothwendigkeit immer deutlicher zu Tage ,

daß eine unparteiiſche ( alſo keine türkiſche ) Kommiſſion

die Verbältniſſe in Armenien genau unterſuche . Nach

den Beſtimmungen des Berliner Vertrages hatte die

Pforte die ausdrückliche Pflicht übernommen , in Armenien

Reformen einzuführen . Sie hat nach alter Gewohnheit

nichts gethan , die Dinge gehen laſſen , wie ſte gingen .

Sie hat ſich alfo nicht zu beklagen , wenn die Mächte

dort eingreifen . 5

Wichtig für unſere Handelsbeziehungen zu Spanien
— . . . . — — — —
nach ſeinem Tode dem ſchwediſchen Heere vorgeworfen wird ,

das kann ihm ſelber nicht zur Laſt gerechnet werden . Groß

als Feldherr und König , rein und edel als Menſch , ſtark und

opferwillig in ſeinem Glauben , ſtreng gegen ſich , mild gegen

die Befiegten , als Märtyrer für eine gute Sache lebt er im

nds
Volkes und im Gedächtniß des proteſtantiſchen

eutſchlands .
Wir werden es beklagen , daß die Erhaltung des evangeliſchen

Glaubens mit ſo ſchweren Opfern , mit der Trennung unſeres
Vaterlandes , mit der Zerriſſenheit unſeres deutſchen Volkes
erkauft werden mußte , einer Zerriſſenheit , an welcher es

vor allen Völkern Europas heute noch krankt . Trotzdem

werden wir uns ſagen müſſen , das ſchwer erkämpfte Gut der

Glaubens⸗ und Gewiſſensfreiheit war der großen Opfer

werth . Dieſen Opfern blutiger Zeiten dankt Deutſchland

ſeine heutige Größe . Der Geiſt proteſtantiſcher Gewiſſenſelig⸗

keit , ſittlich ernſten Strebens auf allen Gebieten des Lebens ,

die freiheitliche Entwickelung der Wiſſenſchaft und der Schule ,

das Erſtehen ausgeprägter , willensſtarker , zielbewußter Cha⸗

raktere auf dem Throne , den Univerſitäten , der Kirche , im

Heere und im Bürgerſtande Preußens hat Deutſchland von

der Schmach fremder Bedrückung und Unfreiheit gerettet .

Selbſt die römiſche Kirche unſeres Vaterlandes hat an dieſem

Segen Theil genommen , ſie ſteht an Bildung und an innerer

Tüchtigkeit hoch über der Kirche der romaniſchen Länder .

Wenn auch das evangel . Glaubensleben nicht von dem

Erfolg der Waffen abhängt , wenn es früher oder ſpäter wie⸗

der mit ſeinen unvertilgbaren Lebenskeimen hervorgebrochen

wäre , das Reſtitutionsediet des Jahres 1629 , die blutige

Ausrottung des evangel . Glaubens in einem großen Theile

des ſchon evangeliſch gewordenen Deuiſchlanda , iſt ein genü⸗

ungen vor Zwiſchenfällen zu ſchützen, die der Würde des

( aelephon⸗Ar. 218 . )

iſt ein Schriftſtück , welches dem Reichstag vom Reichs⸗

konzleramte ſoeben zugegangen iſt . Die Mittheilung
lautet : Am 15 . Mai d. J . iſt das Handelsproviſorium
mit Spanien abgelaufen . Eine nochmalige Verlängerung

des ſeit dem 1. Februar 1892 nicht weniger als zehn⸗

mal verlängerten , m ' eſentlichen auf der Grundlage

de gegenſeitigen Meiſtbegünſtigung beruhenden Provi⸗

ſoriums , bei welchem die Vortheile in überwiegendem

Maße auf ſpaniſcher Seite lagen , konute mit Rück⸗

ſicht auf die Haltung der ſpaniſchen Senatskom⸗

miſſion bei der Durchberathung des am 8. Auguſt 1893

zu Madrid unterzeichneten neuen deutſch⸗ſpaniſchen
Handels⸗ und Schifffahrts⸗Vertrages deutſcherſeits nicht

in Ausſicht genommen werden . Denn während der ge⸗

dachte Vertrag in Deutſchland ſchon im Dezember v. N5
die parlamentariſche Genehmigung erlangt hatte , beſchloß

die ſpaniſche Senatskommiſſion , als der Vertrag in

Spanien endlich im April d. J . zur Vorlage an die

Cortes gelangt war , eine Enquete über den Vertrag

einzuleiten , welche nach Lage der Verhältniſſe lediglich
den Zweck haben konnte , die Durchberathung des Ver⸗

trages zu verſchleppen und denſelben auf dieſe Weiſe zu

Fall zu bringen . Thatſächlich ſind denn auch die Cortes
im Juli d. J . geſchloſſen worden , ohne daß die Senats⸗

kommiſſion ſhren Bericht über den Vertrag erſtattet hatte ,
womit der Verſuch einer handelspolitiſchen Verſtändigung

mit Spanien als geſcheitert zu betrachten war . — Mit

dem Ablauf des Handelsproviſoriums trat von ſelbſt

vom 16 . Mai d. J . ab der deutſche autonome Tarif

gegen die ſpaniſche Einfuhr in Anwendung . Es durfte

erwartet werden , daß die ſpaniſche Regierung nach

Lage der Verhältniſſe ſich begnügen würde , ihrer⸗
ſelts bis zum Abſchluſſe der Cortes⸗Vetcgand⸗

lungen über den Vertrag den an ſich ſehr

ſpaniſchen Minimaltarif auf die deutſche Einfuhr

zur Anwendung zu bringen und die letztere nur

von denjenigen unter den ſpaniſchen Minimaltarif herab⸗

gehenden Zollvergünſtigungen auszuſchließen , welche vom

1. Januar d. J . ab in Spanien auf Grund der Ver⸗

träge dieſes Landes mit der Schweiz , Norwegen und den

Niederlanden in Kraft getreten waren . Dieſe Erwartung

hat ſich indeſſen nicht erfüllt . Vielmehr wurde Seitens
der ſpaniſchen Regierung die Anwendung des ſpaniſchen

Marimaltarifs gegen die deutſche Einfuhr verfügt . Unter

dieſen Umſtänden war die Vorausſetzung für die Anwen⸗

dung der im § 6 des deutſchen Zolltarifgeſetzes vom

15 . Juli 1879 enthaltenen Beſtimmung gegeben , wonach

Waaren , die aus Staaten kommen , welche deutſche Schiffe
oder Waaren deutſcher Herkunft ungünſtiger behandeln ,

als dieſenigen anderer Staaten , ſoweit nicht Vertrags⸗

beſtmmungen entgegenſtehen , mit einem Zuſchlag bis zu

50 Prozent des Betrages der tarifmäßigen Eingangsab⸗

gabe belegt werden können . In Gemäßheit dieſer Be⸗

ſtimmung iſt , nach erfolgter Zuſtimmung des Bundes⸗

raths , durch eine ſofort in Kraft getretene kaiſerliche

Verordnung vom 25 . Mai d. Js . für die wichtigeren der

aus Spanien und den ſpaniſchen Kolonien nach Deutſch⸗

land kommenden Waaren die Erhebung eines 50prozen⸗

tigen Zollzuſchlags verfügt worden .

—

gender Beweis , daß es ſich in Guſtav Adolfs Tagen um die

Vertheidigung der höchſten Güter der Reformation handelts ,
um die Verhütung eines Rückſchrittes , der uns um

Jahrhunderte zurückgeworfen hätte . Soweit wir auch

noch heute von dem Ziel entfernt ſind , das

Luther einſt im Auge hatte , die Grundgedanken
ſeines großen Werkes , die Befreiung der Gewiſſen , des

Staates und des religiöſen Lebens von hierarchiſcher Bevor⸗

mundung , der Gedanke einer inneren Gebundenheit des Ein⸗

zelnen und des geſammten Lebens in den Kehrſeiten chriſt⸗

licher Geſinnung , ſie ſind bei uns im Durchbruche begriffen

und ſie laffen ſich nicht mehr ertödten . Es können Zeiten

kommen und wir ſind denſelben in unſern Tagen nicht fern

geſtanden , wo es den Anſchein hat , als ob die „ guten alten

Zeiten “ der prieſterlichen Bevormundung wieder im Anzug

ſeien , wo man die Kirche gegen die revolutionären und

anarchiſtiſchen Bewegungen ausſpielen will . Es ſind das die

eiten , wo dann immer wieder die maſſive Seite des Kirchen⸗

thums , die mit der Religion Chriſti am wenigſten gemein
hat , das impofante äußere Auftreten der Kirche , oder die

Bedrohung Einzelner wegen mangelnder Rechtgläubigkeit
hervortritt . Solche Zeiten kommen , ſie haben aber keinen

langen , dauernden Beſtand . Nur um ſo kräftiger regt ſich

das Bedürfniß nach der Freiheit eines Chriſtenmenſchen , die

im Herzen und der Ueberzeugung wohnt . So lange wir noch

dieſe wahre Freiheit ehren , die gleichbedeutend iſt mit der

Gebundenheit in Gott , ſo lange werden wir des Mannes

gedenken , deſſen 300jähriges Geburtsfeſt das proteſtantiſche
Deutſchland dieſer Tage feiert .

—————————



2 . Sette .
Seneral - Anzeiger.

Mannheim , 9. Dezember :Statiſtiſches aus der Stadt Maunheim von der die große Kunſt der bedeutenden Künſtlerin würdigen an
us adt Und Land 47 , Woche vom 18 . Noybr . bis 24 . Novbr . 1894 . An Todes⸗ lernen . Am wärmſten Beifall hat es ihr für die Meiſter⸗urſachen für die 22 Todesfälle , die in unſerer Stadt vor⸗ en nicht gefehlt .Mannheim , 8. Dezember 1894 . kamen , verzeichnet das kaiſerliche Geſundheitsamt folgende „ Metzer Preſſe “ , Die Rolle der Lorle war dazuKrankheiten : In 4 Fällen Maſern und Rötheln , in — Falle auserſehen , uns das Talent unſeres Gaſtes , der Hofſchau⸗

Aus der Stadtrathsſigung Scharlach in 3 Fällen Diphtherie und Eroup , in — Falle ſpielerin Frau Auguſte Praſch⸗Grevenberg vorzu⸗
vom 4. Dezember . Unterleibstyphus (gaſtr. Nervenfieber ) , in — Falle Kindbett⸗ führen , und uns ihre überall erzielten außerordentlichen

( Nugetbeilt vom Bürgermeiſteramt . ſieber ( Puerperalfteber ) , in 2 Fällen Lungenſchwindſucht , in Erfolge , ſowie die kürzlich erfolgte Ernennung zum Ehren
e lückwunſch an Ihre Königli 7 7 1 Falle alute Erkrankung der Athmun Sorgane, in 1 Falle mitglied des herzoglichen Hoftheaters zu Meiningen begreiflich

Sroſ den danleßläch Aecddehe bebere eetedg fer atute Darmkrankheiten, n — Falle Brechdurchfall , Kinder bis zu machen . Reine , natürliche , aus dem Herzen kommende und
im 3. Dezember gelangte an Herrn Oberbürgermeiſter Beck

1 Jahr —) In 11 Fällen ſonſtige verſchiedene Krankheiten . zu Herzen gehende Gefühlsinnigkeit , daneben friſche , unge⸗
olgendes Telegramm : In 5 Falle gewaltſamer Tod .

künſtelte Naivität ſtrahlt uns entgegen . Jedes Wort , jedeSchloß Baden , 4. Dez . 1894 . er Verband bad . landw . Conſumvereine gibt Bewegung , ſelbſt das gezwungene Lachen iſt Wahrheit , iſt
„ Sie haben Namens der Stadt Mannheim dem geſtrigen bekannt , daß Landwirthe , welche Hilfsdünger (einſchließlich Empfindung , wie ſie das ſchwarzwälder Baueenmädel an den

Tage herzliche Glückwünſche gewidmet . Ihnen dafür zu Thomasmehl und Kainit ) und Sämereien auf das erſte Halb⸗ Tag legen muß . Außer durch die edle Anmuth des Spiels ,
danken , iſt mir umſomehr Herzensbedürfniß , als ich in jahr 1895 durch den Verband beziehen wollen , ihre Be⸗ wird das dramatiſche Talent der Künſtlerin noch durch den
Ihren beredten Worten den Wiederklang unſeres unver⸗ ſtellungen noch vor Ablauf dieſes Monats bei der Direktion ſchönen Vortrag des klangvollen Organs , dem ein großes

eßlichen letzten Aufenthaltes in Ihrer Stadt erkenne und eines landw. Bezirtsvereins oder einem Conſumverein machen. Anpaſſungsvermögen inne wohnt , unterſtützt .
für die ſo werthvollen Erinnerungen mich freue , nochmals Auf die Ausſtellung , welche der Vogelzuchtverein

ler
ichtigſt i Kanaria morgen Sonntag und übermorgen Montag im

hier die alleraufrichtigſte Dankbarkeit

eee Nebenlokale des „Rothen Löwen“ veranſtaltet , machen wir Concert Degs Iudwigs Hafener
Das Großh . Bezirksamt thelke eine Abſchrift des Schreibens nochmals aufmertſam . Mit dieſer Ausſtellung von Kanarien⸗

frili ei

FEEEEEE
vögeln , Ziervögeln und Käfigen iſt Verlooſun Cäcilienvereins .

zer Großh . Eulturinſpection Heidelberg , worin auch dieſe Be⸗
bund

9 ge auch eine ung
8 18 u s i 1

örde ſich gegen das Projekt einer Ableitung der ver Ane
5 5

Ab w aſſer des Ortes Käferthal bezw . der Ein Jußball Match ſindet morgen „ Sonntag Nach⸗ Die geſtrige Aufführung des Franziskus war ein großer
Sinner ' ſchen Fabrik daſelbſt ausſpricht . f mittag bei

ballſgtebeen
ent

Heenf dem Exerzierplatz zwiſchen Erfolg für den aufblühenden Verein , der unter der Leitung
Valentin Mayfarth von Neckarau hat eim neuerliches hieſigen Fußballſpielern und Realſchülern ſtatt . des Herrn Hofkapellmeiſters R ö her ganz Vortreffliches leiſtete .

Zeſuch um Genehmigung zur Erbauung einer Da mpf⸗ Ueber den fabrikanten Jakob Schuff von Darm⸗ Das wunderſchöne Werk gelangte zu einer wirklich vollwerthi⸗
raßenbahn von Mannheim na eckar ſtadt , der bekanntlich am Mittwoch Abend dahier auf der gen Wiedergabe , bei welcher Chor , Soliſten und Orcheſter

dch welches das G405h . Miniſterium 5 Gr. Stephanienpromenade als Leiche aufgefunden wurde , ſchreiben wetteiferten , um eine ganz hervorragende Wirkung zu erzielen .
Hauſes und der auswärtigen Angelegenheiten einen ableh⸗

die „ N. Heſſ , Volksbl . “ : Der Ver torbene war Theilhaber Herr Kraus ſang mit großer Macht und Prachtentfaltung
ſenden Standpunkt einnimmt . Der Skadkrath beſchließt , ſich der Firma Beck u. Roſenbaum . Die Trauernachricht der Stimme , die zu ſtürmiſchem Beifall hinriß . Als Soliſten

gleichfalls gegen das Projekt zu erklären . wird in weiten Kreiſen lebhaftes Bedauern bervorrufen , da ſind Frl . JTracema und FIrl . Strauß , eine junge Mann⸗
Die Herren Stadtrath Reuling , Kaufmann oſef

der Verſtorbene einen ſehr großen Belkanntenkreis beſaß und heimerin , ſowie die Herren Keller , Marx und Rüdi⸗
Zöhm und Kaufmann Auguſt Imhoff , deren Dienteal ich allgemeiner Beliebtheit erfreute . Er war ein geborener ger ſehr lobend zu erwähnen . Die Chöre machen dem Ver⸗
ils Mitglieder des Beirat hes des Realgym⸗ fälzer ( aus Kaiſerslautern ) und ein überaus liebenswürdiger eine alle Ehre und leiſteten faſt durchwegs Vorzügliches .
taſiums abgelaufen , werden auf eine weitere Amtsperiode ſowie , höͤchſt ehrenhafter Mann . Während des Feldzuges Möge dieſer Erfolg unſere Mannheimer Sänger und Sän⸗
Jahre ) zu Mitgliedern gedachten Collegiums ernannt . 1670,71. den er als Freiwilliger in einem bayeriſchen Feld⸗ gerinnen zu neuem Eifer anſpornen . Eine Nenhe bietet

In Betreff der Erneuerun gswah ! in den Stiſt⸗ artillerie⸗Regiment mitmachte , war er zum Reſerve⸗O lizier ſich ihnen mit der Schweſterſtadt einen künſtleriſchen Wettlauf
angsrath der Friedrich Reiß⸗ Stiftung wird der befördert worden und gehörte dem Kriegerverein ſeit vielen anzufangen . Die . - moll - Meſſe ſoll nächſtens hier aufgeführt
vorgelegte Entwurf der Vorſchlagsliſte genehmigt . FJahren an . Schon ſeit Ende der 6tzer Jahre war Hr . Schuff werden , es iſt heilige Pflicht eines Jeden , der es nur irgend⸗

Dem Herrn Staotpfarrer Winterroth ſoll aus Ver⸗ in dem Geſchäft thätig , deſſen langjähriger Werkmeiſter und wie machen kann , dem Rufe des Muſikvereins Folge zu leiſten
anlaſſung ſeines Scheidens aus ſeinem Amle Anerken ſpaterer Mitbeſiger er war . Der ganze techniſche Betrieb der und der Welt zu zeigen , daß auch in Mannheim die Pflegeaung und Dank ausgeſprochen werden für ſeine Wirk⸗ 7 welche ihr Abſatzgebiet in faſt allen Ländern Europas des Oratoriengeſanges in Ehren gehalten wird .ſamkeit . owie jenſeits des Oceans beſitzt , ſtand unter ſeiner Leitung .Einige Aecker in der 73 . 74 . und 76 . Sand⸗ Für das Wohl ſeiner Arbeiter, welche für ihn eine große An⸗ — — —d hänglichkeit beſaßen und die ganz beſonders ſein Hinſcheiden9 55

n
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192 e 998 Aeneſte Aucrichten Uns Celegramme.ͤ f er köſtlichſte Wohlgeſchmack . wohl die Vanille

5 13
erſcheint , beſchließt der

das feinſte Gewürz und geeignet iſt , felbſt einfachen Gerichten ( Privat⸗Telegramme des „General⸗Anzeigers “)Da die meiſten Gehwege hieſiger Stadt auf die Hälfte bohen Reiz zu verleihen , iſt ſie doch bisher nur auf Gaſtrollen Berlin , 8. Dez. Die Morgenblätter melden aus
ihrer Breite eine abſchüfſige Neigung gegen die Fahrbahn im Haushaft erſchienen . Ihr hoher Preis , ihr unſtcherer Ein⸗8 kauf und die aufregenden Eigenſchaften , die ihr eigen ind , Schneldemühl : Die Entſchävigung fär die von demel ee indene der kirgerlchen Kage nigt einſchweben. Brunnenunglüc Betroffenen iſt auf 366,168 M. ſeſt⸗Straßen , welche in nächſter Zeit einer totalen Umänderung Heute können wir die Vanikle⸗Schoten ganz entbehren und geſetzt. Der Betrag wird durch eine Brunnenlotterie ſo⸗
99 Umpfläſterung nicht unferworfrn werden , Nandſteine e in

ee 151 wie eine Anleihe von 30,000 M. aufgebracht . — Das
geſetzt und

—409 der
Eicheren 900 11 83 Netpeaden ee ee „ Berl . Tagebl , meldet aus Schweidnitz : Rechtsanwalte das Taſtengent Wed e e Plan der der Banille ihr bflrges Aroma

0 das Vanillin , Steiner aus Waldenburg wurde wegen Unterſchlagungüber das Vorgehen in der Sache vorzulegen . gt in ſeiner chemiſchen Zuſammenſetzung er orſcht und ſeine in 62 Fällen , die er als Konkursberwalter begangen , zu
Die Herſtellung eines weiteren Volks⸗

ſeoſſen wan d 1 billigen Natur⸗ 3½ Jahren Gefängniß verurthellt . — Fürſt Bismarckbrauſebades be e gain das Hechbanamt zur
feaffoan dan Dr . Jerd . Tieman, eleee Ehemie ai de veröffentlicht in den „ Neueſten Nachrichten “ ſeinen Dank— 1 % ) ) ) * CVV Univerſität zu Berlin , erfunden worden . Das patentirte Ver⸗ für die anläßlich des Todes ſemer Gattin aus Deutſch⸗Wochen hinaus mit dringenden Abrechnungsgeſchäften betraut fahren wird von der Firma Haarmann u. Reimer in Holz⸗ land und dem Auslande ihm zugegangenen Beileidskund⸗i . welche eine Unterbrechung nicht geſtatten . Die erbetene minden ausgeübt . Sſe ſtellt 3. B. aus Coniferin , einen im gebungen . Er bedaure , daß ſeine verfügbaren Krafie nicht

Friſt wird gewährt .
höchſel ge Nelt d ee ee

e echend ſeien, um den Akſendern einzeln zu ſagen ,
Der mit der bee L. Knab in Eberbach abgeſchloſſene 5 0 5 ere ule wie ſehr dieſe Kundgebungen ſeinem Herzen wohl eihan

Vertrag über die Lieferung der S0 h b un d eine der Menge, wie es in der a erfeinſten Vanille enthalten iſt , 9 9 Herz 9mit Zucker verbunden und in den Originalpäckchen von Haar⸗ haben .
ür den Sielbau im Friedrichsring⸗Roſen arten , ſowie5 K —8 und K —4 genebmigk .s ſeg

50 ( Heneralvertreter Maß Elb in Dresden ) in
Leipzig , 8. Dez. Das Reichsgericht verwarf im

„ Das Sielbaubdureau wird veranlaßt , die Oie ana denHandel gebract . 1 PProzeß gegen Michael Flürſcheim , welcher in Karlsruhe
—

e n eneer Saeeeneee den Kana
am 21 . Februar wegen Steuerhinterziehung verurtheiltDer am Louiſenring gelegene ſtädtiſche Platz Theater , KRitnſt und Wilſenſchaft . worden war , ſowohl die bom Angeklagten als die von

E Nr 1, 2 und 22 im Maaße von etwa 600 am. ſoll als Theater⸗Notizen . In Folge plötzlich eingetretener der Staatsanwaliſchaft eingelegte Rev' ſion .
Lagers Gewerbe⸗ oder Gartenplatz in öffentlicher Verſteigerung Beiſerkeit des Herrn Rüdiger iſt derſelbe nicht im Stande b Paris , 8. Dez. Einzelne Blätter behaupten , die
verpachtet werden . Die Verſteigerung erfolgt durch das die anſtrengende Parthie des „ Taver “ in Enng ' s „ Hexe “ zu nt

„ 8 .

0 15
Tiefbauamt.

bewältigen , und muß in Folge deſſen die Erſtalfbrung Zrundlage der Anklage gegen Haupimann reyſus bildeGegen die von Kaufmann Carl Zwick beabſichtigte dieſer Pper auf Donnerſtag den 18. verſchoben werden . ein von dieſem an ein Botſchafismitglied gerichtetes
Erbauung zweier Wo hnhäuſer auf ſeinem Statt der angekündigten Oper „ Die Hexe “ wird A. Thomas Schrelben , welches ſpäter geſtohlen wurde . Von maß⸗
Beſitzthum Schwetzingerſtraße Nr . 125¼½ —127 . „ Mignon “ gegeben , in welcher Herr Rudiger nur wenige gebender Seite wird dieſe Behauptung als eine dreiſte
hat der Stadtrath nichts zu erinnern , ſofern der Bauherr für Tacte zu ſingen hat . — Im „ Troubadour “ , der am nächſten

Erfind klärt
die Entwäſſerung derſelben ſelbſt Sorge trägt , da die ehe⸗ Dienſtag zu Gunſten des hieſigen Hoftheater⸗Penſionsfonds rfindung erklärt .05 5 inaſ 117 kanaliſirk 5 eine Kanaltfation

daß ührun t 8
—— — 255 5 E 5

London , 8. Dez . Das Reuterbureau meldet aus
er auch nicht in Ausſicht genommen iſt . edeutſamen ritt vom eſter auf die weltbedeutenden ürkei

50 5
Das ſtädt . Hochbauamt zeigt an , daß der weitere , Bretter unternehmen und ſich dem Mannheimer Publikum in

Konſta utno pel : Vie Türkei iſt bem n enneue Ventilationsapparat für die Reſtauration einer größeren dramatiſchen Aufgabe als Aenzena ſehen und verhalt der armeniſchen Vorgänge feſtzuſtellen. England
im Hoftheaterkeller nunmehr aufgeſtellt und am 27 . hören laſſen . Es iſt nur freudig zu begrüßen , daß unſere ſowie Amerika ſind erſucht worden , Delegirte für die— 885 5 Fun geſetzt iſt . Das

Fandlchen
der

ag der e der
3 8 1

—5 Unterſuchungskommiſſion zu entſenden und haben ſofort
ezelchnet die Funktionirung als eine ganz vorzügliche und fſtändlichen muſtkaliſchen ildung eine ungewöhnliche ſtimm

illigt . N ˖
ſpricht zugleich die Ueberzeugung aus , daß damit allen be⸗ liche Begabung nachgerühmt wird , Gelegenheit At die 95 ſ 8 309 0 1 7
rechtigten Anforderungen in Bezug auf Güte der Luft in ge⸗ erſten Schritte auf ihrer neuen Laufbahn an der Stätte ihrer zu und geſtattete der amerikaniſchen Beſan
nanntem Lokale dauernd entſprochen iſt . 5 bisderigen Wirkſamkeit zu thun , ehe ſie an das Hoſtheater zu Konſtantinopel die Ernennung eines Delegirten . England ,

Der vom Hochbauamt gefertigte Entwurf eines Vortrages München gett , welchem ſie nach vorausgegangenem Probe⸗ Amerika und die Türkei verhandeln noch betreffs des
an den Bürgerausſchuß wegen Errichtung von neun ſingen auf fün

5 8
verpflichtet iſt . — Dienſtag , 11. Dez . weiteren Verfahrens

weiteren Anſchlagſäulen wird genehmigt .
40 5 die zweite ſtatutenmäßige Vorſtellung mit Verpflichtung

„ Lond 8 D Der K tive Nichardſon

Es werden verſchiedene pf andgerichtliche Schätz⸗ ber Abonnement⸗Abthellung A ſtatt . Die verehrlichen A⸗ dudon , 8. Vez. r Konſervative 0ungen nach dem Antrage der ſtadträthlichen Schätzungs⸗ Abonnenten werden gemäß § 2 des Abonnement⸗Vertrags in Brigg erhielt bei der Wahl zum Unterhauſe eine
kommiſſion vollzogen, ſowie für eine größere Anzahl neuer , höfl . erſucht , die Eintrittskarten für den abonnirten Platz Mehrheit von 77 Stimmen . Dieſes Wahlreſultat iſt des⸗
zur Brandtaſſe eingeſchätzter Gebäude die reſp . Plätze Montag 10 Uhr an der Tageskaſſe in Empfang halb von Bedeutung , weil Brigg ſeit dem Jahre 1885
Kaufwerthe beſtimmt .

u nehmen .
̃̃ ̃ ;

Die Bevölkerungsverhältniſſe im alkge⸗ Spielplan des Großh . Hof⸗ und Nationaltheaters durch einen Liberalen vertreten war .meinen Krankenhaude haben ſich im M onat ] Mannheim . Sonntag , 9. Dez. : Abonn . B ) „ Mignon “ ; An⸗ Petersdurg, 8. Dez . Der „Regierungsbote
Oktober l. Js . wie folgt geſtaktet: fang 6 Uhr. — Montag , 10 . : ( 3) „ Verbotene Früchte “ , vor⸗ ſchreibt über die ruſſiſche Anleihe : Die neue ruſſiſchee A55 een . r GTen : 3 ½prozentige Anleibe iſt ausſchließlich für die weitere

ugang pro ober 2 onn . , Verp un : Penſionsfonds⸗Beneſiz , „Der Trou⸗779 Perſonen . Jbadour “ ; Azucena : Frau „ Ernſt a. . ; Auf, 7 Uhr . — Feſtigung des ruſſiſchen Staatskredtis beſtimmt . Dieang im Monat Okt . 247 Miktwoch, 12 . ) „ Ewiger Friede “; Anf . 7 Uhr . — Don⸗ Umſtände und Bedingungen , unter denen die AnleiheLicnne Uend, Okt. 239 0 nerſtag , 18. : Zum erſten Male ( 3 ) „ Die Hexe“; Anf halb 7 Uhr. aufgenommen iſt , ſtellen dieſelbe als einzig in ihrer ArtFolgende Geſuche werden befürwortet reſp . Freitag. 14 . : ( 5) „ Die Welt in der man ſich dangweilt . ; in der Geſchichte des ruſſiſchen Staatskredits hin . Diegenehmigt : Aut . ! ur . — Samſtag . 15 . : ( Auf 15 bde feſte und unabänderlich frtedliebende Politik
a. 2 Geſuche um Aufnahme in den badiſchen Staats⸗ „ Carmen “ ; Carmen : Feau Siegrid Arnoldſon a. . ; e

und unabär ärtedliebendeverband , b. 4 Geſuche wegen Wirthſchaftsbetrieb , o. 7 Geſuche ] Anfang halb 7 Uhr . — Sonntag , 16 . : ( ) „ Madame Sans⸗ Alexanders III iſt von Neuem von der Höhe desum Umlageausſtand, d. 8 Geſuche um Umlagenachlaß und e. Gene “ ; Catherine : Frau Praſch⸗Grevenberg . Thrones beſtätigt worden . Die neue Anleihe iſt beſtimmt
4 Geſuche um Schulgeldbefreiung . Fran Intendant Praſch gaſtirt augenblicklich mit großem für den Austauſch der Hprozentigen Obligationen derErfolg in Met. Den dorligen Zeitungen entnehmen wir Eiſenbahnen . Ueber den Reſt der Anleihe iſt noch nichts

Ehrengeſcheuk für den Fürſten Bismarck . In weiten über
955

Auftreten als „Lorle“ folgenden Bericht :
beſtimmt ; ſedoch iſt vollſtändig au ggeſchloſſen , daß auch

Kreiſen der patriotiſch geſinnten Bewohnerſchaft unſerer Stadt Lothringer Zeitung . “ Stadttheater . n dem 7 ndfg 8
1

wurde es ſehr bedauert , daß der eigentliche Schöpfer und Be⸗ geſchickt zufſammengearbeiteten Drama , deſſen Stoff Charlotte nur der kleinſte Theil für Budgetzwecke, ſei es imründer der deutſchen Einigkeit , Fürſt Bis
5 9 1

875 eerheer der
Ordinarium oder im Extraordinarium , verwendet werde .

enden Einweihungsfeier unſeres Kaiſer⸗Wilhelm⸗Denkma eſſorin “ entnommen hat, trat geſtern da renmitglied de 0leider fern bleiben Mußte Deſem bedauernden Gefühl ent⸗ Mewinger Hofthegters Frau Praſch⸗Grevenberg auf und recht⸗ Petersburg, 8.
Dez. Die Birshew 12 Wjedo⸗ſprang ſodann , wie wir ſeinerzeit mitgetheilt haben , der Ge⸗ fertigte in der Rolle der ſchlichten Lorle den glänzenden Ruf, moſti, bezeichnen den in Pariſer Blältern veröffentlichtendanke , in der Stille einen Fond zu ſammeln , welcher der der⸗ der ihr voranging . Mancher , der zuerſt bedauert hat , daß Bericht über die kürzlich erfolgten Perſonalveränderungeneinſtigen Stiftung eines Denkmals für den Fürſten ſelbſt in die berühmte Gaſtin in keinem anderen Stücke geſpielt habe , an den Rothöchild ' ſchen Petroleumwerken als 9 fliſſentliche

unſerer Stadt den Anſtoß geben und die Wege bereiten ſollte . wird jetzt glauben , Frau Praſch⸗Grevenberg bätte keine liebere
Berdächtigung und Auwaire Begalie Der fingirie

Zugleich aber wurde der Wunſch rege , dem Altreichskanzler Partie wählen können als die geſtrige . Spielle ſie doch das gung e Behauptungen . e 9Furch Ueberreichung von Phofegegphiſchen Reproduktionen des ſchwäbiſche Landkind , das ſeinem Gatten , dem Maler , nichts Charakter des Berichts iſt auf den erſten Blck erſichtlich .Kaiſerdenkmals und ſonſtigen Anſichten der Stadt ſchon jetzt ] Anderes geben kann als ſeine unendliche Liebe , aber in dieſer *
Kopenhagen, 8. Dez . Der König b. findet ſich

eine Freude zu bereiten . Herr ofphotograph A. Weinig Liebe ſo reich iſt , daß ſit den Fürſten auf dem Thron rührt
heute bedeuend b ſſer Eine völlige Miederherſtellun

Rerscheſt hat daraufhin den Noſteag zur Herſtellung ſolcher ] und die Nebenbuhlerin zur Freundin macht , ſo ſchlicht , ſo
95 9 9Phokographien erhalten . Wie wir uns nach inſichtnahme der ſo 33 daß und wurde . wird in wenigen Tagen erwartet .bereits fertigen Bilder überzeugt haben , verſpricht die Gabe , Kunſt iſt da zur Natur geworden , muß man g genüber einer „ MPaſhin De Fet awerikan

welche i5 90 — kunſtvollen Miappe 0 Fürſten Darſtellungskraft eingeſtehen , wie ſie die Praf ⸗Grevenberg
Konſ 85 7 808 0 0

ͤt
Bismarck überreicht werden ſoll , eine ſehr hübſche und gedie⸗ ausübt . Schildern läßt es ſich nicht , man muß es geſehen Konſu

„aſt zu gürten der amerikanifgene zu werden . haben , dieſes Stück unverfälſchten Lebens auf der Bühne , um Unterſuchungskemmiſſton ernannt worden .

— — — —
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rrenne

nach Petersburg nehmen. “

General⸗Anzeiger⸗
3. Seite .

Waunbeber 9. Dezember :

Aphrodite .
Skizze von M . Schoepp (Berlin ) .

Nachdruck verboten . ]

Es war zweifellos das bedeutendſte Kunſtwerk der

diesjährigen Ausſtellung . Der Schöpfer , ein bis dahin

gänzlich unbekannter Bildhauer , war über Nacht berühmt

geworden . Man bot ihm Unſummen ; man riß ſich um

ſeine Autogramme ; duftige Briefchen flatterten ihm ins

Haus , und ſeine Wohnung , die bisher nur von den

Gläubigern und zwei oder drei Freunden aufgeſucht wurde ,

ward plötzlich das Ziel der vornehmſten Kunſtfreunde .
Wie hatte man ihn nur überſehen können ! Und er hatte

ſchon öfter ausgeſtellt ? Und ſeine Arbeiten waren un⸗

verkauft geblieben ? Unbegreiflich ! Selbſt die Kritik
hatte ſich ablehnend verhalten ! Jetzt freilich feierte ſie

ihn überſchwänglich ; ſtellte ihn den Berühmteſten zur Seite ,

und die Tagesblätter brachten ſeine Lebensgeſchichte „ unter

dem Strich . Einen Künſtler nannten ſie ihn , vom

Genius geküßt, und ſein Lachen , ſeine Bewegungen , ſein

Ausſehen wurde in vielen Spalten , die Zeile zu fünf

Pfennig , den geduldigen Leſern geſchildert . Ja , die Welt

hatte einen neuen Meiſter und — man begriff es nicht

und bedauerte es ganz im geheimen — kein Mäcen hatte

ſich um ihn gekümmert ; Niemand konnte ſich rühmen , ihn

entdeckt zu haben .
Drei Wochen war die „Aphrodite “ ausgeſtellt und

bereits kurſirten allerliebſte Geſchichtchen in Kunſtkreiſen ,

warum der Künſtler ſich von ſeinem Werke nicht zu

trennen vermöchte ; da hing eines Tages ein kleines Schild

an dem Sockel mit dem kurzen Vermerk „verkauft “. Als⸗

bald erfuhr man , daß es für eine fabelhafte Summe in

den Befitz des Fürſten Wernikoff übergegangen ſei und

der Meiſter ſich verpflichtet habe , keinerlei Nachbildung

oder gar eine Copie jemals anzufertigen . Und nachdem

man noch einige Tage darüber geſprochen , nahm eine

geniale Betrugsaffaire das öffentliche Intereſſe in Anſpruch .

Fürſt Wernikoff aber kletterte unermüdlich die keineswegs

bequemen Stiegen zu dem Atelier ſeines jungen Freundes

hinauf und unterhielt ſich mit ihm über die Aphrodite .

Er war eine vornehme Erſcheinung , und ſein feinge⸗

ſchnittenes , ſtolzes Antlitz verrieth den durch Jahrhunderte

von Generation auf Generation vererbten Ichkultus . Der

leicht ergraute Bart verbarg allerbings den ſcharf ausge⸗

prägten Zug um den Mund , vor dem , wenn er ſichtbar

ward , ſeine Diener zitterten ; umſomehr ſprach dafür der

hochmüthige Ausdruck ſeiner grauen Augen von dem „ich

will “, und wenn Erich Braun das bisher nicht empfunden ,

war das ſeinem jungen Glück , das ihn noch gänzlich

gefangen hielt und ſeines hohen Gaſtes beſtrickender

Liebenswürdigkeit zu verdanken . Die letztere lockte ihn

ſehr bald aus der anfänglich beobachteten Reſerve heraus ,

und als der Fürſt bei ſeinem dritten oder vierten Beſuch

nun auch die lebende Aphrodite kennen zu lernen wünſchte ,

dachte er garnicht daran , deren Exiſtenz zu leugnen .

„Ach — ſie lebt alſo wirklich —2 “ Die ltieſe Stimme

klang leicht erregt ; die grauen Augen ſchloſſen ſich halb .

„ Gewiß , Durchlaucht ; und hätte ich ſie nicht gefunden
— die Schaumgeborene wäre nimmer unter meinem Meißel

erſtanden. “
„ Aber wer — wo iſt ſie ?“
„ Wer ? Ein Weib — nein , ein halbes Kind , das

nichts ſein nennt , als ſeine Schönheit und die Lumpen ,

die ſie verbargen . Ich ſtolperte eines Abends über ihren

Körper . Sie hatte vor dem Regen Schutz geſucht und

war auf der Treppe eingeſchlafen . Nachher erzählte ſie

mir , ſie ſei ihrer Pflegemutter entflohen ; ſie würde lieber

ſterben als zu ihr zurückkehren — nun ich hehielt ſie bei

Mir
5

„ Sie iſt hier — — “

Natürlich , Durchlaucht . Wünſchen Sie ſie zu ſehen ?

Liſa — Liſa —! Da iſt ſie ſchon — “

Ein reizendes Köpfchen , von goldblonden Locken um⸗

wogt , wurde in der Thürſpalte ſichtbar ; doch raſch war

es wieder verſchwunden . „ Sie iſt ſo ſcheu, “ ſagte Erich ,

„ich will ſie holen “, und eilte hinaus , und Durchlaucht

betrachtete ungeduldig die Thür , durch die er gegangen .

Er hörte des jungen Künſtlers gedämpfte Stimme , eine

Antwort in weinerlichem Tone — und dann kamen ſie .

„ Sie fürchtet ſich , Durchlaucht ; zittert vor jedem
— ſei doch vernünftig , Liſa ; es geſchieht Dir ja

nichts, “ und lachend zog er die Widerſtrebende vor das

breite , hohe Fenſter . „Hier , mein Fürſt , die Aphrodite . “

Doch der übermüthige Ton ward nicht in gleicher

Weiſe erwidert . Wernikoff verbeugte ſich vor dem zittern⸗

den Mädchen wie vor einer Weltdame , führte ſie an den

Phantaſieſtuhl in der Niſche und dankte faſt ehrfurchts⸗
voll für die ihm erwieſene Gunſt . Erich betrachtete ihn

ganz verdutzt . Er ſah ſeine ehrerbietige Haltung und

das verwirrte faſt weinende Kind . Er hätte lachen mögen,

wären Durchlauchts Mienen nicht ſo ernſt und ſeine

Augen nicht ſo entzückt geweſen. Er ſchien ſte nicht ab⸗

wenden zu können von dem reizenden Bild . Und als

Aſa endlich einen Vorwand gefunden hatte , zu entfliehen ,

wandte ſich der Ruſſe und ließ ſeinen ungemein hoch⸗

müthigen Blick gebieteriſch auf Erich haften .
„ Ich werde ſie mit mir nehmen , mein Freund . “

Etwas , das bisher in des Künſtlers Bruſt ge⸗

ſchlummert , ſchien ſich dagegen energiſch aufzulehenen .

„ Die Liſa ? Mein Modell ? “

„ Pardon , nicht Modell . Ich kaufte die Aphrodite

und nahm Ihnen Ihr Wort ab, niemals eine Nach⸗

ahmung zu verſuchen . Ich allein will ſie beſitzen ; Niemand

ſich rühmen können , etwas ähnliches zu haben . Hören

Sie , mein Freund ? Niemand . Ein Wernikoff kann mit

einem zweiten nicht theilen . Das Mädchen gefällt mir

— gefällt mir ausgezeichnet . Deshalb werde ich es mit

Der Fürſt ſah ihn verwundert an und lächelte .

„ Ich ſagte , daß ich dazu entſchloſſen ſei . “

„ Und ich glaube kaum , daß Sie oder ich ein Recht

haben, über Liſe zu beſtimmen . Verzeihen Sie , Durch⸗

laucht ; es wäre ein Gewaltakt , der durch nichts gerecht⸗

fertigt iſt . Ich weiß beſtimmt , ſie wird Ihnen nicht
folgen, “ aber während er ſprach , erwachte plötzlich ein

Zweifel an ſeinen eigenen Worten , und ein eigenthümliches

Angſtgefühl beſchlich ihn bei dem Gedanken , daß das

ſchöne Geſchöpf ihn verlaſſen könne , daß er ihren Anblick
entbehren müſſe , ihr kindliches Geplauder nimmer hören

werde . Was bot er ihr denn ? Er kaufte ihr Chokolade ,

nachdem er ſie ausgezankt , und ſchickte ſie hinans , wenn

er Beſuch empfing . Warum ſollte ſie dem Ruſſen nicht

folgen ? Welchen Grund hatte ſie , bei ihm zu bleiben

und ſich weiter auszanken zu laſſen ?
Des Fürſten Wangen hatten ſich leicht geröthet ; die

ſchmale Oberlippe ließ auf einmal die feſten , weißen

Zähne ſehen , und die grauen Augen blitzten den jungen
Mann drohend an .

„ Ich glaube nicht daß ſie den Namen und den Rang ,

der Fürſtin Wernikoff ausſchlagen wird . “

Erich ſah ihn ſtarr an . Er fühlte plötzlich einen
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Herzſchlag und einen dumpfen Druck im

opf .

„ Durchlaucht — — — “

„ Sie würden mir einen großen Gefallen erweiſen ,

wenn Sie ſie auf den Wechſel ihrer Verhältniſſe vorbereiten

wollten . Sie wird Sie als Ihren Freund anſehen . Als

ſolchen bitte ich Sie , mein Freiwerber bei ihr zu ſein .

Heute Abend werde ich bei Ihnen vorſprechen. “
Er nickte ihm herablaſſend zu und ging . Und Erich

ſchloß mit einer tiefen Verbeugung hinter ihm die Thür ,

ſtrich einige Male mit der flachen Hand über ſein krauſes

Haar und ſaß dann lange Zeit vor dem erſten Entwurf

der Aphrodite .
Er hatte ſich ſo an die Gegenwart des Mädchens

gewöhnt , daß es ihm gar nicht eingefallen war , man könne

ſie ihm ſtreitig machen . Er hatte ſie als ſein Eigenthum

betrachtet und doch ſelbſt vorhin zugegeben, daß er ſich

ein Recht über ſie nicht anmaße . Fürſtin Wernikoff —

Ihre Durchlaucht die Fürſtin Wernikoff — ſie wird nicht

nein ſagen. Sie wird Perlen haben , die ſie ſo liebt ; der

„Aphrodite “ kommen ſie zu ! Sie wird das ſchönſte

Weib in der Petersburger Geſellſchaft ſein und den Ehr⸗

geiz ihres Gatten , etwas beſonderes zu beſitzen , vollauf

befriedigen . Seinen intimen Freunden wird er ihr

Marmorbild zeigen und nebenbei des Künſtlers Namen

nennen . Vielleicht bekommt er darauf Beſtellungen , und

eine ſchöne Frau wird ihren Stolz darein ſetzen, ihr

Modell , von ſeiner Hand gemeißelt , in ihrem Boudoir
aufſtellen zu können . Und Liſe — nein Ihre Durch⸗

laucht , wird ſich ſeiner hin und wieder erinnern , wie eines

merkwürdigen Traumes der Zeit gedenken, da ſie mit ihm

gehungert und glücklich war mit einem bunten Band oder

einem werthloſen Schmuckgegenſtand , den er ihr mitgebracht .

Vielleicht wird er ſie auch niemals wiederſehen ; ſie wird

ihm ein Lächeln gönnen und dabei auf die Huldigungen

ihrer vornehmen Verehrer hören — wie ſchnell ſie ſich

darin finden wird ! Wie ſchnell ſte vergeſſen haben

wird !

TEr ſeufzte leiſe und ging zögernd zu ihrem freund⸗
lichen Hinterſtübchen hinüber . Er ſah ſehr bleich aus

und ſagte ſich, daß er es ſich leichter gedacht, einem Anderen

zu ſeinem Glück zu verhelfen .
Sie ſaß am Fenſter , hatte den blonden Lockenkopf auf

die Stuhllehne zurückgebogen und die Hände im Schooß

gefalten . Sie lächelte , als er eintrat , obgleich ſie ihn

noch nicht ſah , ſprang aber erſchrocken auf , als er mit

heiſerer Stimme ihren Namen nannte .

„Bleib dort “, ſagte er rauh , „ich habe mit Dir zu

ſprechen. “
Sie gehorchte

gegenzuſehen Urſache

Herzens ihres unartigen Betragens dem fremden

wie ein Kind , das einer Strafe ent⸗

hat , und erinnerte ſich hochklopfenden
Herrn

gegenüber . Wie böſe Erich ausſah — und wie langſam

er ging — gar nicht ſo wie ſonſt — — ihre Augen

füllten ſich mit Thränen , der kleine Mund zuckte

„Ach, ſeien Sie nicht böſe — — ich — ich werde mir

Mühe geben — “

Verwundert betrachtete er ſie .

vor ſie hin und ſetzte ſich ihr ſehr förmlich gegenüber .

„ Es iſt nämlich das , Liſe — — “ er räusperte ſich,
wußte nicht , in welche Worte er ſeinen Auftrag kleideu

Zog einen Stuhl

chens nach und nach ſo entzückt, daß er an die Fort⸗

ſetzung ſeines Geſpräches gar nicht mehr dachte . Er konnte

die Augen nicht von ihr wenden und es erfüllte ihn mit

einer faſt närriſchen Freude zu betrachten , wie ſich ihre

Wangen immer dunkler färbten , wie ihre Lider ſich über

die wundervollen Augen ſenkten . Was hatte denn das

mit ſeiner Kunſt zu thun ? Was wars mit dieſem Kinde ,

das er es plötzlich an ſich riß , den zitternden Körper feſt

an ſich preßte , ſeinen Mund , ſeine Augen mit glühenden

Küſſen bedeckte ? daß er Worte ſtammelte ohne Sinn , ohne

Zuſammenhang und er kaum zu athmen wagte , als ihre

Arme zaghaft ſich um ſeinen Hals ſchlangen .
Ein zitternder Uebermuth kam über ihn , ein Glückes⸗

vor ihr nieder .

„Liſe Aphrodite — Du Gbttin der Schönheit
und der Liebe — willſt Du — willſt Du mein Weib
A

Sie glaubte nicht recht gehört zu haben .
„ Und immer bei mir bleiben , Du ſüße und mich

glücklich machen ? Willſt Du ? “

Schulter . —
— —

achlauch , das werden Sie nücht

ſund ſagte glühend roth

ſollte und ward bei dem Anblick ihres traurigen Geſicht⸗

taumel . Er ließ ſie aus ſeinen Armen gleiten und kniete⸗

Sie nickte und verbarg ihr Köpfchen an ſeiner

Als Durchlaucht am Abend kam, trat ſie ihm an

aber mit ſtrahlendem Blick —

„ich kann nicht mit Ihnen gehen ; denn ich habe mich

vorhin mit ihm, mit Erich verlobt . “ Worauf der Fürſt

ihr herablafſend einige freundliche Worte ſagte , Erich mit

kühlem Blick ſtreifte und das Mädchen bedauerte , daß es

ſein Glück nicht zu erfaſſen vermochte .

„ Es iſt ſchade um ſie “, dachte er und ſprach noch

bei der Gräfin Hellenwegen vor , um bei ihr den Thee

zu nehmen .
Und am nächſten Tage machte er ihr die Aphrodite

zum Geſchenk .
— — — — —
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Frste Mannheimer Tpographische Austalt .

f Buch - , Kunst - u . Accidenzdruckerei

5 7 Uithograpblsche Austalt 25 Buchblnderel .

2
Telephon No. 34l. — — Tolapbon N. 1M1 .

2 Ankertigung von Druekarbeiten aller Art
g

9 für Gewerbe , Handel u . ndustrie .
2

8 Speelalität ;

92 gerstellung von Katalogen , Preislisten cte .

905 in feinstem Iustrationadruck .

5 Besondere Abtheilung zur Anfertigung von

Lotien , ObIigatlonon und aonsfIgan Mortibapleren .
08

* Besteingerichtete Druekerei Mannheims .

55 8 85 Grösstes reichhaltigstes Papierlager .
9
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Deutsche Unien- Bank
in Mannheim und Frankfurt a . M.

Wir eröffnen provisionspflichtige lanfende Rechmumgen ,

provisionsfreie Check - Rechnungen .
Wir kaufen und verkaufen Wechsel und Cheches auf das In -

und Ausland und gestatten unsern Clienten nach Vereinbarung

auf unsere auswärtigen Freunde direkt für unsere Rechnung zu

trasziren .
51273

Wir stellen Wechsel , Checks und Accreditive aut alle Handels -

plätze der Welt aus .
Wir bezorgen den An -

pieren an allen deutschen und auslän
Wir übernehmen die Versichernng

geben Ceursverlust und die kostenfreie Controlle der

eg ee
von Werthpapieren , deren Nummern uns mitgetheilt

sind ; auch liegen die Ziehüngslisten zur Bedienung unserer
Clienten

und Verkauf von Werthpn -
dischen Börsen ,
erloosbarer Werth -

des Gesetzes die Aufbewahrung don Werthpapieren in ver .

gchlossenem Zustande und die Aufbewahrung und Verwaltung
von Werthpapieren jeder Art in offenem Zustande und besorgen

alle damit zusammenhängenden Obliegenheiten . Die hinterlegten

Werthe werden in unseren feuerfesten Cassengewölben aufbewährt .
Die Direction .

Tanz - Institut

. rahne
Zu dem in nächſter Zeit beginnenden Tanz⸗

Curſus werden noch Anmeldungen en

genommen .
Extra⸗Unterricht zu jeder Tageszeit . 53622

J . Kühnle , A 3, 7½

Habe in Mannheilm , E1 , 85 Eingang Marktstrasge , meine

ahnärztlicke Praxis
eröſnet . 51918

H . Mylius , pract . Zahnarzt ,
pisher Assistent der Universitätsklini

in Kiel.

Sprechstunden : Vorm . —1 , Nachm . —6 Uhr .

3 — — — . .

(Wibelbabrit u . Lager Friedrich Rötter , U
18 Lüden : H 5 , 2 u . H 5 , a.

Unſtreitig größte Auswahl in Holz⸗ u. Polſtermöheln ,

Gesetalich
teschtitnt.

vollſtändigen Betten , Spiegeln und Matratzen , Bett⸗

federn 1e . 4
52866

Weihnachts⸗Möbeln in allen Arten und Preiſen .

Billigſte feſte Preiſe . Anerkannte gute Waare .
5

Für Brautleute beſte Bezugsquelle .

192 — . ————
Katholiſche Gemeinde . 35

Jeſuitenkirche . 2. Sonntag im Advent , den 9. Dezbr .

6 Uhr Frühmeſſe . 8 Uhr Zweiter Gttesdienſt . ½10 Uhr ,

Nenene .
und Hochamt . ( Stiftungsfeſt des kathol , kaufm .

ereins Kolumbus . ) 11 Uhr hl . Meſſe . 2 Uhr Chriſtenlehre .

½3 Uhr Herz Maria⸗Bruderſchaft . 5

Kathol . Bürgerhoſpital . Sonntag , 9. Dezbr . 8 Uhr

Singmeſſe . 4 Uhr 1 und Andacht . 5 33

Donnerſtag , 15. Dezbr . , Abends 6 Uhr Predigt unt An⸗

dacht für die Mitglieder des Paramentenvereins .
Schulkirche . Sonntag 9 Uhr Schülergottesdienſt . ½11 Uhr

Gottesdienſt für die Schüler der Mittelſchulen .
Untere kath . Pfarrei . Sonntag , den 9. Dezember .

6 Uhr Frühmeſſe . 8 Uhr Singmeſſe mit Predigt . /½10 Uhr

Amt und Predigt . 11 Uhr hl . Meſſe . 12 Uhr Chriſten⸗

lehre für die Mädchen der 2 letzten Jahre . ½83 Uhr Ad⸗

ventsandacht .
iſt Beicht für die chriſtenlehrpflichtigeAm Sonntag früh

Sonntag , den 9. Dezbr . 2. Advent⸗
5

Jugend .
Laurentiuskirche .

7 Uhr Frühmeſſe mit Communien
%9 Uhr

6 Uhr Beicht .

2 N r

Erichs Seite entgchen, nuchze ihm einen etzenden Kae !

onntag .55 chriſtenlehrpflichtigen Knaben und Mädchen .

Kindergottesdienſt . 10 Uhr Predigt und Amt .

Chriſtenlehre für die Mädchen . Uhr chriſtliche

bruderſchaft mit Predigt und Fahnenweihe .
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Bekanntmachung .
Die Feſtſetzung des Ter⸗
mins für den Dienſtein⸗
tritt der Einjährig⸗Frei⸗

willigen betreffend .
( 837 ) No. 19,406 . Wir bringen

iermit zur öffentlichen Kenntniß
aß ſeitens des Königlichen Ge⸗
zeralkommandos des XIV . Ar⸗
neekorps als diejenigen Infan⸗
erie⸗Truppentheile bei welchen
aun 1. April 1895 Einfährig⸗

Freiwillige eingeſtellt werden
unen , die nachſtehenden beſtimmt

wPorden ſind : 53810
J. Im Bereiche der 28 . Dipiſtan :

Das 2. Bataillon 2 badiſchen
Grenadier⸗Regiments Kaiſer Wil⸗
zelm 1 No. 110 in Heidelberg .
„ Im Bereiche der 29. Diviſton :
8. für die bei den Regimentern

der 57. Infanterie⸗Brigade
ſich Meldenden :

Das 5, Badiſche Infanterie⸗
Regiment No 113 in Freiburg .b. Für die bei den Regimentern
Jer 58. Infanterie⸗Brigade
ſich Meldenden :

Das I. Bataillon des 4.
Badiſchen Infanterie⸗Regi⸗
ments Prinz Wilhelm No. 112
in Mülhauſen /E .

Mannheim , 7. Dezember 1894
Großh . Bezirksamt .

Dr . Schmid .

Nimögens⸗Abſondrrung.
Nr . 63,286 . Durch Urtheil Gr .

Amtsgerichts 1II hierſelbſt vom 5
Dezember l. Is . wurde die Ehe⸗
frau des Metzgers Joſef Schlipper
Anna geb, Volz in Mannheilm ,
H7 Nr. g, für berechtigt erklärt ,

ne von demjenigen ihres
hemannes abzuſondern . 53806
Mannheim , den 6. Dez . 1894 .

Der Gerichtsſchreiber Gr .
Amtsgexichts :

Mohr .
Das Ergebniß an

Spühlicht u. Knochen
vom Jahre 1895 wird : 59717
Dienſtag , 11. Dezember 1894 ,

Vormittags 11 Uhr
in der Anſtalt einer

eausgeſetzt , wozu wir Liebhaber
mit dem Bemerken einladen , daß
die Bedingungen in unſerem Ge⸗
ſchäftszimmer aufliegen .

Mannheim , 5. Dezember 1894.
Großh . Landesgefängniß⸗

Direction .

Abfälleverkauf.
Lumpen, altes Eiſen ꝛc. werden

an den Meiſtbietenden abgegeben .
Luſttragende , wollen ihre Offbis ſpäteſtens 11. Dezember bei

uns einreichen .
Bedingungen können auf unſe⸗

rem Vachſbez ee , eingeſehen
werden . 58718

Mannheim , 5. Dezember 1894.
Großh . Landesgefängniß⸗

Direction .

Atlauntmachung.
Der Bedarf an Waſſerwecken ,
leiſch ( Maſtochſen , Kalb und
chweine ) , Milch und Rahm für

1855 ſoll im Wege des Angebots
vergeben werden . Luſttragende
wollen ihre Preiſe ſchriftlich und
verſchloſſen bis ſpäteſtens 53719
Dienſtag , den 11 . Dezbr . ,

Abends 5 Uhr
einreichen . Die Lieferungsbe⸗
dingungen liegen in unſerem Ge⸗
ſchäftszimmer zur Einſicht offen .

Maunheim , 5, Dezember 1894.Gr , Landesgefängnißdirektion .

Slaierge⸗ AutündigungSamſtag , 22 . Dezember d. . ,
Nächmittags 2 Uhr

werden in dem Rathhauſe in
eudenheim auf Antrag der
etheiligten und mit obervor⸗

mundſchaftlicher Genehmigung
die nachbeſchriebenen zur Verlaſſen⸗
ſchaftsmaſſe des Privatmalns

akob Hill von hier gehörigen
hnhäuſer einer nochmaligen

Berſteigerung ausgeſetzt , wobei
der Zuſchlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis auch nicht erreicht
wird , jedoch bleibt bei einem Zu⸗
ſchlage unter dem Anſchlage ober⸗
vormündſchaftliche Genehmigung
vorbehalten . 5376
Beſchreibung der Wohnuhäuſer.

1
Haus Nr 174 . Ein ein⸗

ſtöckiges Wohnhaus mit Stall u.
ewölbtem Keller nebſt einer
cheuer und zwei Schweinſtällen ,

ſowie Lgb. Nr . 21a , 13 Ar 94 qm

Na
und Hausgarten an der

auptſtraße dahier gelegen , neben
artin Ruf IV . und feloſt ,

Mk.
Zehntauſend ark.

aus Nr . 1743 . Ein ein⸗
iges Wohnhaus mit gewölbtem

Keller , einer Scheuer mit Stall ,
Tabaksſchopf , Backhaus und zwei
Schweinſtällen , ſowie Lagb . Nr .
Ab . 14 Ar 64 qm. Hofraithe u.
Hausgarten , an der Hauptſtraße
dahier gelegen , neben Valentin
Rihm II u. ſelbſt , Tax 14000 Mk.

Vierzehntauſend Mark .
eudenheim , 6. Dezember 1894
Das Zürgermeiſteramt :

Bohrmann .

Eim noch neuer , für Reſtaurant
geeigneter Muſik⸗Automat mit
Dreißig dazu gehörigen Muſik⸗

Nufen iſt preiswürdig zu ves⸗
aufen .

53760 , 8, parierre

Wd —.Kebevolle Aufnabhm . 538842
ERNäheres in der Arpebition .

Amts⸗ und Kreis
eeneeBekaautmachung.

Das Recht der Eisgewin⸗
nung und des Schlittſchuh⸗
laufens im Floßhafen dä⸗

hier beireffend .
No, 15,812 Infolge Nachge⸗

bots wird das Recht des Schliit⸗
ſchuhlaufens im Flo hafen Loos II .
linksſeitig hinter der Bonadies⸗
inſel bis zur unteren Oeffnung
des linksſeitigen Leinpfades
Dienſtag , 11 . Dezbr 1894 ,

Vormittags 11 uhr
auf dem Büreau der Neckarhafen⸗
verwaltung einer nochmaligen
Berſteigerung gusgeſetzt . 53794

Mannheim , 6. Dezember 1894 .
Großh . Hauptzollamt .

aiſer .

Bitte !
Der evangeltſche Diakoniffen⸗

herein der Schwetzinger⸗Vor⸗
ſtadt be auch in dieſem
Jahre eine eihnachtsbeſcher⸗
ung armer Familien ſeines Be⸗
zirks zu veranſtalten . Er wendet
ich daher an alle Freunde der

othleidenden mit der herzlichſten
Bitte , ihm durch gütige Ueberſend⸗
ung von allerlef Gaben ( Geld .neue und alte Kleidungsſtücke ,
Lebensmittel und dergl . ) ſein
Werk an den Armen zu erleich⸗
tern . Die Mitglieder des unter⸗

Vorſtands ſind zur
nnahme ſolcher Gaben bereit .
Mannheim , im Dezember 1894

Der Vorſtand .
Frau Direktor Hoff , L 14, 12a ,

Frau Dr . Fiſchler , Kaiſerring 20,
Frau Direktor Gerbel , Linden⸗

ofplatz 1, Frau Baumeiſter
uzinger , Friebrichsfelder⸗15 5. Frau Praßler , L 18, 15,tra

Fate Mank , Bellenſtraße 2,
rau Kaufmaungiegler , Traiteur⸗

traße 9, Stadtvikar b. Schoepfer ,
Werderſtraße 7. 38228

Bitte
Beim Herannahen des Weih⸗

nachtsfeſtes erſuchen wir die
Freunde und Gönner unſerer An⸗ſalt, auch in dieſem Jahre unſerer
Wafſen zu gedenken , damit wir
in der Jage ſind , denſelben ein
frohes Feſt bereiten zu können
Gütige Gaben jeder Art werden
dankbar entgegengenommen von
Fräulein Eliſe Gaeriner , 07,9

Der Vorſtand 53442
der Marien⸗Waiſen⸗Auſtalt .

Heſenllache Bilte.
Der Vorſtand der freireligidſen

Gemeinde beabfichtigt , in Gemein⸗
ſchaft mit dem freireligiöſen

Aunwenberen deß 1921
en

indern wenig bemittelter Ge⸗
Jahn ie auch in dieſem
Jahre eine Weihnachtsfreude

ſa bereiten , weßhalh er ſich er⸗
aubt , an die wohlhabenderen

Mikglieder und Freunde der Ge⸗
meinde die herzliche Bitte zurichten , durch Spenden an Geld
oder ſonſt geeigneten Gaben zur
Ausführung dieſes ſchönen Zwecks
beitragen zu wollen .

ur Empfangnahme von Gaben
nd gerne bereit : 53175
rl . Kegel, P 7, 14 Frau Kohn ,
6,1½ , Frau De Haas . 9, 88.
rau Rhodius , H 9, 88. Frau
udowiei Ludwigshafen , ſowie
die exgebenſt Unterzeichneten .

Fur den Vo ſtand :
Fr . K de ſ G 6, 12.
Gg. Schneider , Prediger , Damm⸗

raße 7.

Liederhalle .
Sonntag , 9. Dezember 1894,

präeis 5 Uhr beginnend ,

Bier - Probe
im Vereinslokal „Eichbaum “,

wozu einladet 53562
Der Vorſtand .

Geſucht für Mannheim und
Ludwigshafen ein tücht . fleißiger

Vertreter
für den Vetkauf von Teigwaaren .

Offert . unt . T. Nr . 53775 an
die Exped . ds . Bl .

Ein gut erhaltener 1½ —2
pferdizer Petroleum⸗Motor

5 ſofort billigſt zu kaufen geſucht .
Ofſerten unter Nr . 58770 an

bdie Exped . ds . Bl .

Verkündigungsblall .

Mannheim .
Samſtag , den 8. Dezember 1894 , Abends 8 Uhrim Saale des Stadtparkes

HMerren - Abend ,
wozu wir unſere verehrlichen ordentlichen und außerordent⸗
lichen Mitglieder hiermit freundlichſt einladen . Zum Eintritt
berechtigen die Legitimationskarten pro IV . Quartal 1894 .

Mannheim , 29 . November 1894 . 58127
Der Vorſtand .

328 — — — ̃0 — ᷑ — ——— — —

Jacob Kraut
T 1 46. 1. Mannheim I I 30. 1.

Breite Straße .

Ahren- Gold⸗-n. Silberwaaren⸗Lager
Zu passenden

Weihnachta⸗Geſchenken
bringe mein reichhal⸗

iges Lager in allen
Sorten Gold⸗ u. Silber⸗

Jvaaren , Taſchenuhren ,
feine Regulateure ,

Zimmeruhren , Wecker

in empfehlende Erinnerung .
Ich offerire :

Golpene Damen⸗Nemontoir von Mk . 24 . an.Goldene Herren Remontoir n„ „ 40 . —
„Silberne Damen Uhren

„ n 15 . — „Silberue Herren⸗Uhren „ „ 15 . — „Nickel Damen⸗Uhren „ „ 12 . — „Nickel⸗Herren⸗Uhren „ « 5 S „Regulatenre „ „ 10 . — „Prima Wecker . —
Grosse Auswahl in Broschen, obrringen Uhr-

ketten ete . , ete , in Soid , Süüber und Metall.
Ich übernehme für fämmtliche von mir bezogenenUhren weitgehendſte ſchriftliche Garantie , 53649

eparaturen an Uhren , Gold⸗ und Silber⸗waaren werden prompt und billigſt ausgeff rt .Um geneigten Zuſpruch bittend , eicen
Hochachtungs vollſt

Jacob Kraut .

Loose
der erſten Lotterie Weimarer Kunſt⸗

des

Vogelzucht⸗Vereins aske
Kanaria Mannbeim 3

ee Müuſter⸗Looſe
nach Auswärts 60 Pfg . à M. . —.

ſind zu beziehen durch dle Expedition ds . Vlattes .

Grab - Denkmäler
reichhaltiges Lager .

Bruno Wolff ,
58024Bildhauer .

6 7, 83. Mannheim 6 7, B.

Verlag der Jof . Köſel ' ſchen Buchhandlung in Kempten .

Mk.neipp

neipp
5

neipp
Kueipp⸗Kroſchüre (15. Aufl . ) ,

* Mein Teſtament . Preis broch . Mk. 2,80 , in
Hel Leder gehd . Mk. . 40. —

in ganz Leinwand gebd . Mk. . 90. in halb Kalbleder Mk . 10Oeffentliche Vorträge . Erſter Band .
Lede

Meine 28
ſolid geb.

Ausg
Atlas Ausg , III eleg . gebd Mk 15 53651nelpp Volksgeſundheitslehre ( enth . : Meine Waiſer⸗Kur , So ſorlt ihr
geb. Mk. 7

NPflanzen ⸗Atlas zu Kneipp ' s Schriften . Ausg . 1 in einf , Lichtdruck.Preis broch . Mk. . 60,
lichtdr . Preis broch .
Holzſchn .

Stahlſtich⸗Porteät . Kleines Format⸗
eleg . eingerahmt Me . 65.
eleg . einger inel . Vervackung Mk. 7.

Ein ausführliches Verzeichniß üder unſere Kneipp⸗Literatur in zehn Sprachen enthült die

Julias Hermann ' s Buchhandlung

ganz Seinwand oder halb
racht⸗Ausgabe . Preis broch . Mk. . 90,

Preis broch . Mk. . 60, in halbr gder ganz Leinwand gebd . Mk. 3 2 520.
aſſex⸗Kur und So ſollt ihr leben ! Preis je broch . Mk . 60

Mk. . 20 . — Prachl⸗Ausgabe d. beiden Werke Preis je broch .3 60, i.
Na

Lwd. Mk. . 60, in halb Kalbled . Pik . . 80 . —Luzus⸗abe v. Waſſerkur ( enth . 1110 Pracht⸗Ausg . mit Pflanzen⸗

en ! und Pflanzenatlas Ausg . III ) . Preis broch . Mk. 6, in 1 Bdin 2 Bde . geb. Mk . 50

in ganz Lwd geb. Mk. . 20. Ausg . II i. Farben⸗Mk. 8, i ganz Lwd. geb. Mk. 10. Ausg . III i.Breis broch 80 Pf . geb. Mk. . 20

0 2481½ œm 60 Pf. , franko
Großes Format . 48262 em Mk. . 10,

welche gratis und franko überallhin geliefert wird .
Borräthig in :

9 3 . 8 , Ecke von Planken u. Strohmarkt.

Sillasbsregiſter der Stazt Maunheim .
Novbr . Verkündete .
29. Johs . Heuſer , Schloſſer u. Anna Rothweiler .
30. Ehriſtian Müller , Maurer u. Eliſ . Hoffmann .
Dezember .

1. Adam Kraft , Schäftenm u. Emma Freund .

4 Jak Weis , Schmied u Anna Frey geb. Stiſi .4. Ludw Krebs , Eiſenbohrer u. Thekla Breunig .4. Gg Hofſtetter , Schloſſer u. Emma Haſſek.., Heinr . Baumeiſter , Eiſendreher u. Hedwig Störring .6. Philipp Creter , Spengler u. Elifab ' Hönig.
Mich . Rogowski , Gummiarb . u. Kath . Weber .
Kar ! l Wolf , Jäcker u. Chriſtiane Geyer .
Peter Kebder , Zimmermann u. Helene Neul .
Ernſt Wilh . Peter , Schremer u. Kath . Frieder . Schnabel ,
Guſt . Rothſchild , Kaufmann u. Pauline Klein .

Ludw . Bär , Kaufmann u. Anna Erlanger.Heinr , Huber , Nechaniker u. Karol , Trinkner .
Karl Ries , Kutſcher u. Eliſ . Hodecker .
Gg . Frey , Fabrikarb . u. Marle Schmitt .

6. Joh. Molz , Schreiner u. Kath . Arbogaſt , 86. Gg. Wellenreuther , Eiſendreher u. Anna Boxheimer .Dezember . Eheſchließungen .1. Joh , Müller , Spengler , m. Barb Lenz .1. Wilh . Weber , Maſchinenſchloſſer , m.
Ther. Hennrich geb . Schenk1. Mich . Maldinger , Schloſſer , m. Anng Lauer

Joh . Joſ . Bens , Schreinermſtr . , m Frieda Horan .
Wiig . Landenberger , Landw , m. Suf . Fels geb. Bach .

Johs. Herweck , Taglöhner m. Luiſe Hofmann
1

8
Gg. Henninger , Werkmſtr . , m Joha . Schober .

einr . K

S

g
gοf

＋

nauber , Bureaudiener , m. Pauline Schmidt .skar Wertich , Kellner , m. Frzska Ho 5Aug . Traub , Bahnarbeiter , m. Karol . Pfau.
2 Irbr. Scheidt , Magazinier , m. Roſa Kirn .
Foh . Jak , Pfeiffer , Maurer , m. Ver . Obenland geb. Schaffner .Ankon Kienle , Fabrikarb , m. Barbara Schork .
Joſef Ritzinger , Fabrikarb . , m. Marg . Sauer .

Hennige , Zuſchläger , m. Barb . Helfert geb . Hauswirth .arl Bolkle , Hauptamtsaſſiſt . , m. Marte Crolly.Aldert Müller , Galvanoplaſtiker , m. Marie Tinz .
Ehriſttan Weisbrod , Kutſcher , m. Chriſtine Leichner .Karl Mahl , Tagl . , m. Johanna Stähle .
Joh . Karl Schmitt , Anwaltsgeh . , m. Chriſtine Lutz.Robert Wangler , Bahnmſtr . , m. Adelheid Rapp geb. Wittmer .Val . Frz. Grab , Faorikarb . , m. Wilhe . Reif .
„ Max Schuſter , Kaufmann , m. Clara Abenheimer .S

rrrrrrrr
Novemder . Geborene .

27 . d. Karl Hechler e. T. Roſa Luiſe .30. d. Bahnarb . Joſ. Merkel e. T. Joha . Wilhme .
80. d. Schloffer Frz Jof . Glaſer e. S. Guſt . Adolf .
29. d. Kupferſchmied Joh . Sinn e. S. Joh . Joſ . Karl ,
29. d. Taglöhner Gg. Voll e. T. Thereſia .
28. d. Gärtner Andr Werner e. S. Fror . Eugen .
28. d. Schmied Gg. Cyr . Schober e. S . Frdr . Albert .
27. d. Mag. ⸗Arb . Frdr. Stirn e. S. Heinr .
28. d. Kaufmann Ludw. Schwarztrauder e. S. Ludwig .30. d. Andr . Stoll e. T. Kath . Eliſab .
29. d. Schiffer Karl Müßig e. T. Philippine .
28. d. Schuhmachermſtr . Frdr . Spieß e. S Phil . Theob .
29. d. Auskäufer Adolf Hölderich e. S . Johann Auguſtin .
30. d. Wirth Phil . Baßler e. T. Emilie .
60. d. Hdlr . Joſ . Ant . Scheuermann e. T. Paul . Magdal⸗d. Kaufm . Heinr . Kimmel e. S . Heinrich .28.
Dezember .

J. d. Metzger Chr . Rathgeber e. T. Eliſab .
1. d. Bahnarb . Gg. Phil . Lenz e. T. Paul Luiſe .
2. d. Schloſſer Aug . Nielot e. T. Emilie Frzska . Magdal .
1. d. Maler u. 8

85 ige T. Eliſe Gertrude .
8. d. Bäcker Heinr. Geier e. S. Wilhelm.
8. d. Be ee Ottoman Querengäſſer e. S . Mart . Nos

tomar .
8. d. Kfm. Fais gen. Jerd. Mayer e. S . Otto Rudolf .

5 Maaure 64 Panfe S. Karl Adam .
1. d. Mag. ⸗Arb . Mich Kauther e. T. Kath .
J. d. Schiffer Karl Dörr e. T. Johanna .

„ Reſtaur . Hans Weibel e. T. Johanna .
„ Tagl . Fror . Kiauß e. S. Guſtav Adolf .
„ Eiſendr . Seb . Hauß e. S . Adolf Jakob .
Gußputzer Vit Mildenberger e. S. Gg. Albert

4
*

NSSNSSSeSFabrikarb . Wilh. Lehr e. T. Anna .
deizer Ernſt Frdr . Gretotre e. S . Ernſt Friepr .
Wagenw . ⸗Geh . Karl Braun e. S. Philipp Wpli .

5
eur e. T. Philippine Emm

4.
4.
5.
1.
4.
8.
4.
2
6. abrikarb Karl Müller e. S . Heimr .

ipſer Aug . Daub e. T. 418Schreiner Imanuel Bubeck e S. Ernſt Wilh .
Tagl . Jaſpar Gredel e S. Heinrich .

Tagl . Ludw . von der Heid e. T. Clara .
November . Sterbfälle .30. Ja Eleſab . , T. d. Tagl . Joh . 5 Schork , 1 J . 3 M. 4
30. Gliſe, T. d. Gipſers Peter Schaaf , 2 J . 5 M. d.
30. Emma Marie , T. d. Bäckers Frz . Ant . Käflein , 6 M. a.
30. Rudolf , S. d. Holzarb . Aban Seyfried , 11 M. 19 T a.
30. d. verh . Privatm . Zacharigs Oppenheimer , 66 J . 5 M. a.
30. Kath . geb. Becker , Wwe. d. Schneidermſtrs . Ludw . Vogel , 72

J . 4 M. a.

2.
1.
3.
4.

ντ

Dezember .
1. Karl , S. d. Tagl . Joſ . Berninger , 11 M. 7 T. a.
1. Jofef , S. d. Kaufm Karl Ginsberger , 2 M 5 T a.
2. die ledige Marie Magdal . Keck, ohne Beruf , 23 J. 10 M. a.
2. Emma eb, Löſch , Ehefr d. Drehermſtrs . Joh . Brechtet⸗ 8

Karol . , T. d. Schreiners Joſ . Adam Eichelmann . 14 J. 4 M. a.
„Joſefine Helene , T d Maurers Joh Gg. Schäfer , 1 J 23 T . a.„ Sie ledige Näherin Wilhe . Städen , 36 J 5 M. 4 .2. Suf . geb . Bohrmann . Ehefr . d. Küfers Judwig Benzinger , 42 J . à.
„d. verh . Scheerenſchleiſer Pet . Val . Henkel , 60 J . 10 M. a.
Eva geb. Bach . Wwe . d. Spenglers Peter Merg , 74 J . 10 M. c.
die ledige Ottilte Wipf , ohne Beruf , 80 J . 4 M
Chriſtine geb Werner , Chefr . d. Graveurs Karl Senft , 39J . 1 M .a.Guſtap Adolf , S. d. Schloſſers Frz . Joſ , Glaſer , 3 T. a.
Karl Jof , S . d. Pferdemetzgers Jak . Müler , J . 7 M. a.
d . verw . Privatm Gg. Mich Chriſt . Scholl , 75 J . 9 M. a.d. verh . Schuhm Ludw . Schmitt . 50 J . 8 M. a.
d verh . Hofmuſikus Joh Ferd . Six 50 J . M. g.

Karl Wilh . , S. d. Fabrikarb Karl Stellrecht , 10 M. 16 T. a.
„Chriſtiane Soſie geb Hildenbrand , Wwe. d. Weingärtners Andr .

Frdr . 67 J . 8 M. g.
El
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Anna , T. d. Dec . ⸗Malers Martin Allmis ,
a

Karol . geb . Baumgärtner , Ehefr . d. Tagl . Karl Ankele , 58 J . a.
Emilie , T. d Schuhm . Guſt . Dreſel , 8 M. 18 T. a.

Joha . , T. d. Reſtaur . Hans Weibel , 1 T. a.
d . verh . Tapezier Martin Peter Thiele , 42 J. 3 M. &.d. verh . Wirth Cornelius Meiſel , 41 J 5 M. a.
„ Hedwig . T. d. Malers Leonh . Drexler ' 1 5 M. a.

Eliſe , T. d. Kaufm . Kark Stetzel , fJ 3 M. .
FIrz . Karl . S . d. Tagl . Joſ . Zehnacker , J . 12 Tg. a.D. verw . Privatm . Bendit Kaufmann 77 J . a.

„ Konrad S. d. Vorarb . Ronr . Karle , 2 J . 6. M. a.
de ledige Tavezier Max Karl Klöne , 24

Baas
M. a.

Marie Ther . geb. Weber , Wittwe 8. Wagners Joſ . Blöſch ,50 J . 1 M. a.

Bei Sterbefällen
halte mein größtes und reichhaltigſtes Lager in

Sterbekleidern -
für jedes Alter und in allen Preiſen 50432

Bouquets , Kranzſchleifen , Arm⸗ und Hutflor ,
Blech - , Laub - und Perlkränzen

ſowie Friedhofkreuzen in allen Größen beſtens emafohlen Beider Maßnahnie für den Sarg können alle Beerdigungsgegenſländeheſtellt werden und liefere dieſe mit dem Sarge in das Trauerhaus
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Ant . Waltenbevger , . ⸗A. u 5 Endres geb . Schrauvolph
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Mannheim , 9. Dezember .
Generul⸗Anzeiger . 5. Seite .

0

—

vorm Emil Bühler .

Phofogra
Telephon 835.

Ganz besonders mache auf meine al

h

9„ 4
seitig beliebten Mignon - Photographien ( äusserst haltbar ) höflichst aufmerksam.

Aufträge zu Weihnachten
insbesondere in 50707

Linographien
werden baldmöglichst erbeten, ;

Dunn Weihnaenten 5

Auvis !
500 Stück geſchnitzte Schaukelpferde , über 1000 Stück Puppenwagen bis zu denSportwagen , Kinder⸗ und Puppen⸗Möbel , combinirte Kinderſtühle von 8 Mk . an , Leiterwagen , Sandwagen , Schubkarreu , eiſerne Kinder⸗Schlitten , Kinderbettſtellen ꝛe . — Kinderwagen - Speeial

Am Fruchtmarkt, I 3 . 11½

HaEIGenti , Modes
D 2 Nr . la D 2 Nr. ia2 Treppen

( Cafè Imperiah .

Sdiſon⸗Ausverkauf
garnirter Damenhüte

Blumen etc .
in

feiuſter , großer Auswahl
5 zu außergewöhulich
billigen Preiſen .

53203

Chemische Wasch-Anstalt
Aufarbeiten von 52511

Sammt - und Plusch - Jacquetts .
Decatur von Kleiderſtoffen .

Haudschuh - Wascherei
E 1, 4, 7 P 5, 13½ ,

Rheinstrasse . n. d. Hefdelbergerstrasse .
55

Größtes Lager in :

Skiden⸗ , Lih⸗ und

Lodenhüten,
Chapeauclaques

4

e

Fortwährend
Eingang von

Engliſchen u.

Wiener Nenheiten.
Filzwaaren

für techn . Zwecke .

5Gebr . Esser ,
Asehen 6 .

Privatez Fabrikpreisen
für gediegene , rein -
Kammgarn ,

ae

Nhein .

Cuch Berſandlgeſchäft
Directer Versandt an Aachen 0Beste Bezugsquelle
Wollene l drikate in

Paletot , fuch ,
Reichl . Muster - Ausw .

Bukskin . 269
sof , franco gegen franco

Veihuachten
1894 .

Gie
maclen den Damen

die grüdsſe Freuds ,
wenn Sie Stoffhandſchuhe aus der Oberfrohnaer

Stoffhandſchuh⸗Fabrik E. R. Quellmalz ire unter den

4 Chriſtbaum legen .

Jedes Paar enthält Schutzmarke
und Preis eingedruckt .

Oberfrohnaer Stoffhandſchuhe ſind

wegen ihrer vorzüglichen Qualität und Preiswürdig⸗
keit berühmt . 53653

Erhältlich bei : Friedrich Bützler , Mannheim ,
D 2 , 10 ; Georg Kahnweiler , Maunheim , mecha⸗
niſche Strickerei und Hemdenfabrtk , G 2, 24 . 2

. - . - P. 69851 . Prachi 55

5 5
2 flerp 1

*

Herft

1
09

lbar , für Schüler vom 6 —18 .
ahre . Beſtes Mittel zur Ver⸗Lebe

gütung von Kurzſichtigkeit , Rückgrats⸗
verkrümmung u ſ. w 51889

Die Pulte verſenden zur Anſicht ; bei
Nichtconvenienz Zurücknahme .

Muhrmann & Eanss III
Schulbank⸗ u. Kinderpultfabrik bataloge

guat13S.

5 —
Frankenthal i.

3

ſiſt das vorzüglichſte und
un Tof

Beſeitigung aller Hautunreinigkeiten , ſowie zur Erzielung

» Ausstellung .

Shristian TIh

Sreits eingetroffen .
feinſten Genres . Ferner bringe in empfehlende Erinnerung :

58032

Maſchinenfabrik Eßlingen.
30310 Elektrotechniſche Abtheilung .

Dynamomaſchinen ,
Electromotoren ,

Einrichtung elektri⸗

ſcher Beleuchtung .
Kraftübertragung .

Elektrolyſe

Vertreter: MHoye & Stotz , Mannheim .

—

Sämmtliche Back- Artikel

Weihnachts⸗Bäckereien 155

in nur feinſten Qualitäten bei billigſten Preiſen .

KASHEEER HATER - MAkA0 .
Meine bel der Anwendung des Kasseler

Hafer - Rakaos bei Magenleiden , Erkrankungen des Darms ,insbesondere auch bei Diarrhoeen sind durd weg günstige88 und halte ich den regelmässigen Genuss des Hafer -
Cakaos als ein ausgezelchnetes Vorbeugungsmittel 8in Cholerazeiten . 52179

Kass elh 20. Juli 1894.

ges Dr . Weber ,
Dirigtrender Arzt des Krankenhauses zum „ rothen Kreuzd ,

Apo hele⸗ Schſtrer' s
San —4 Helkleie

unſchädlichſte Toflette⸗Mittel zur

**
In Doſen à 1 Mk. u. 60 Pf , bei

Emil Baum .

friſchen , jugendlichen Teint .

51916

J . Schneider , G 3, 16, Filiale K . 29.

Neu !

in Doſen à 50 Pfennig .

2 Friedr . Becker , D 4, 1 und
2 .
Adolf Burger , 8 1, 6.

of . Harter , N 3, 15.
Herm . Hauer N 2, 6. B. Tranſter , E 2
Wilh . Horn , D 5, l6 .

Peter Korb , E 2. 13.

12 & 3 , . , Fitchtuſttaße
Srrensos Tmterease

ere retohhaltige Mastercconee,
nird , Cbeüicd, Talelhagen J. 450
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Metor . 3 Juuek.
ee , 0 45

2055

In Jedermana !
— —

Stoffe bſs au den feinaten Quuniſti tmrm

Leinen - Reste
von 80 per Meter ane 51847

D 3 , 6 Max Wallach D3 , 6

Ausſtattungs⸗Geſchäft .

Gegen Huſten , Heiſerkeit , Katarrh ſind unter allen
Bruſtbonbons die 52390

Oſtberg ' ſchen Eibiſch⸗Bonbons
überall als unübertroffen anerkannt ; zu haben in Packeten
à 20 Pfg . bei den Herren : Herm . Metzger , L 4, 9, Jac , Uhl ,
M 2, 9, S. H. Schmidt , E 5, 12, Wilh . Kern , Q 3, 14; 3 in

Ludwigshafen : Herm . Mayer .

nus

e Fachen 12 und Aochen
ber köstfiohste Wohlgeschmack!

ei ausgiebiger als Vanille⸗Schoten , dabei gänzlich
175 Beſtandttheilen derſelben . In

Speiſen und Getränken ſofort löslich , verleiht es ſelbſt den
einfachſten Gerichten , ſowie Thee , Kaffee , Milch , Cacao , Punſch
2c. den feinſten Wohlgeſchmack Kochrecepte gratis . u Nur
ächt mit Schutzmarke und Firma von Haarmann & Reimer

in Holzminden . Jäckchen 25 Pf . ; 5 Pückchen 1
Mark ; ſowie

Haarmann & Reimer ' s Neu !

Vanillirter Bestreu - Zucker

Zu haben in Mannheim bei :

2, 8 Adolf Leo , E I 8a.
Jae . Lichtenthäter . B3 , 10.

udwig & Schütthelm ,64,8.
ontis Lochert , R 1 1.

Ferd . Schotterer . K 9, 4.
Hch. Thomae . D 8, 1.

Georg Dietz , G 2, 8
Gebrüder Ebert ,

B. Gund , D 2, 9, G 3, 14.
5

Tacob Uhl , N 2. 6.
Carl Weber , G 8 5
Gebr Zipperer , 0 6, 3½.

Jakob Heß . 2, 8 .
M Heidenreich , H 2, 1.

In Eberbach : Otto fappes , Ferd . Krauth . InFadenburg : Michgel Blaeß , C. 8. Stenz . In Neckarau :
Apoth . K Müller .

Hauptdepot für Baden , Pfalz u. Reichslan de :
Bassermann & Herrschel , Mannbheim .



Dr.

Dr.

Dr.

Dr.

Dr.

Dr.

Dr.

Dr.

Dr.

wWird hiermit

Auer' s

Auer ' s

Auer ' s

gerichtlich vorgeht .

die Nachahmungen in

Wer daher b

Gasrechnung ersparen

Gasglühlicht
Die Achten G

L , 3 .

Ichten Sie aul
Kirschbergs Betten .

Niemand kann ſo billig
liefern .

Große neue Betten ,
reichlich gefüllt , Oberb . , Unterb .
u. Kiſſen 11, 18. 15 u. 20 Mk.
Hochrothe Hotel⸗ u. Herr⸗
ſchaftsbetten mahalbw Halbd .
u. Daunen : 28, 30 u 85 Mk.
Betifedern , gereinigt , füll⸗

Patent Dr . Auer

erspart durchschnittlich u . nachgewiesener Maassen die Hälfte der Gasrechnung .

Auer ' s Gasg

Auer ' s Gasg
Auer ' s Gasg

Auer ' s Gasg

Auer ' s Gasg
Auer ' s Gasg

Vor Nachahmungen ( die sich übrigens sämmtlich als werthlos erwiesen haben )

Aufschrift : „ Gasglühlicht Patent Dr . Auer von Welsbach . “

ist bedeutend heller als gewöhnliches Gaslicht

oder electrisches Glühlicht ; man kommt also

mit weniger Flammen aus als bisher .

verunreinigt viel weniger die Luft beleuchteter

Räume als andere Gasflammen .

Il

UU

ſt producirt fast gar keine Wärme .

ühlic

uhlic

ühlic

Uhlic

Gasg

besitzt einen vierma ! grösseren Glanz als ein

Gasrundbrenner .

Gas üh jicht verthellt das Licht sleichmässiger als andere

0 Gasflammen .
blackt und russt nie , die Decken werden nicht

schwarz , die Decorationen leiden nicht , die

Luft bleibt rein und normal .

lässt sich ohne Veränderung an Gaskronen ,
Armen etc . sofort anbringen .

icht

jch

icht gibt Farbenunterscheidung wie bei Tageslicht .

Uh

Uh

Uh

üUh

Casg

icht ist von ärztlichen Autorſtäten empfohlen .

ernstlichst gewarnt
da die Deu tsche Gasglühlicht - Aktien - Gesellschaft als die alleinige Besitzerin sämmtlicher

deutschen Gasglühlicht - Patente gegen jeden Anfertiger und Verbreiter von Falsificaten

Ferner sind sämmtliche Vertreter des Dr . Auer ' schen Gasglühlichtes auf das Strengste

angewiesen , Ersatz - Glühkörper nur auf Dr . Auer ' s Gasglühlicht - Brenner zu liefern , und da

Folge ihrer schlechten Qualität erfahrungsgemäss bald wieder zurllokge -

Miesen Werden , 3o repräsentiren die Brenner anderer Herkunft thatsächlich werthloses Metall .

ei doppelter Helligkeit noch mindestens die Hälfte seiner bisherigen
und in sanitärer Hinsicht Verbesserungen schaffen will , dem sei Dr . Auer ' s

hiermit empfohlen .

asglühlichtbrenner , Patent Dr . Auer , tragen auf der Brennerkrone die

53783

General⸗Vertreter :

ilh . Printgz ,
MANNHEIM .

RichtersA
ſet

ſten 15

en nach wie vor unerreicht da ; das be⸗
liebteſte Weihnachtsgeſchenk für Kinder über drei
Jahre . Sie ſind billiger , wie jedes andre Geſchenk ,
weil ſie viele Jahre halten und ſogar nach län⸗

5 —
Zeit noch ergänzt und vergrößert werden

önnen . Die echten

— Anker⸗Steinbaukaſten
ſind das einzige Spiel , das in allen Ländern

ſaer-Sleihballe

Telepaon 768 .

4

*

Mannheim , 9. Dezember !

Beiſeartikel⸗Fabrik,
8

Größtes Geſchäft Süddeutſchlands .

Jabrik u. Jager : Filiale :

I . I6 . PI , IZ .

— Patent⸗Rohrkoffer ,
Eugl . Rindleder⸗

Säcke ,
Necefſaires⸗Taſchen

Reiſetaſchen ,
Plaidhüllen ,

Portemonnaies ,
Cigarren⸗Etui ,

Hoſenträger ,
Schulranzen .

ühne K Aulbag

1 , 16 .

Große Auswahr
in den ſo beliebten

FSportwagen
von M . 8 an .

Kühne & Aulbach

I 16 .
Schanzelpferde,

Rollpferde,

Kinderpeitſchen,
Kinderzäume.

Kühne& Aulbach
G1 , 16

e

Naether ' s Reform !
Absol. Sicherh. g5g. d. Herausrutsch .d. Kind.

umf, A. Tisch, gog. d, Horausfall .

Kinderſtühle
Kinder⸗Schreibpulte

Kindertiſche
SKeinderbänke

Se FekSdeekgdn ederSriei Seiterwagen

Tasbenb . BesterUreartr Nachtgeachne Puppenſtühle .

Aulbach
16 .

Kinderwagen ,
Puppeu⸗Wagen

300 —400 Stück

auf Lager ,
zu ſtreng feſten aber

billigſten Preiſen .

u Spielwaaten .
„ Billige Preise . 75

Kühne &

— 23332
—

2828223
—

232

S

= 2888f
e eeee , 8 8888

— 282
S 8

Weberbeck ,
Planken P 1 . 1 .

otto
F1 , 1 .

egeeneeEeHeeBeBe eSeseßungeteiltes Lob gefunden hat, und das von allen ,

9 201 2105 185en die es kennen, aus Iperzengeng weiter empfohlen 8 Weltartikel ! iln allen Ländern bestens

. 50 u. . 80 ( 3½ Pfd. J. Deck⸗ 15 5 8 einzig in ſeiner Art daſtehende eingeführt .
bett ) , gerlſſene Bettfedern

piel⸗ u ſchäftigungsmittel noch nicht kennt, Pr⸗
8 5

und Rupffedern . 50, . 75. der laſſe ſich von der unterzeichneten Firma eiligſi 8 2
Man verlange ausdrücklich SARG ' S

. 00 . 50, hochfeinſte . 75 u. die neue reichilluftrierte Preisliſte kommen , und — 25
800 , Acgeriſſene Gänfe⸗ leſe die darin abgedruckten überaus günſtigen „

3
8

7 0 u. Aach 155
2 58 55 25

verſendet unter Nachnahmef
i

ink 5 älli ich :
( Verpackung gratis , Umtauſch 7 weiſe geber 5 18 K Auter ſcerf e e —

geſtattet h 58270 läßt , kann leicht eine minderwertige Nachahmung erhalten. Man beachte, daß nur die echten Anerkannt bestes , unentbehrliches Zahnputzmittel . 7
Adolf Kirschberg , Anker⸗Steinbaukaſten planmüßlg ergünzt werden können und daß eine aus Verſehen gekaufte 8 Erfunden und sanitätsbehördlich geprüft 1887 ( Attest 28

Berlin C, 2 Bpastzuerbrückt 2. 8 0 kerobreung böllig wertlos ſein
95 872 5 nehme man nur die be⸗ — Wien , 3. Juli ) . 8

Achten Sie genau auf No. 2 .
rühmten echten Kaſten, diezum Preiſe von 1 Mk . 2 Mk. , 3 Mk. , 5 Mk. und höher vorrätig ſind

—
Sehr praktisch auf Relsen . —Aromatisch erfrischend . —

2
nj allen feineren Spielwaren - Geſchäſten des Au. und Auslandes . 8

Per Stüek 60 Pfg . —

* — ] ,, . 8 VVVV
G eſu ch. 7 töter , Zorubrecher 8 1. Stermütſel , Freis 1 2 65 108

sch mit Ankerk Zu haben in Mannheim bei Otto Hess , E 1, 16 , 8
Suche in Bälde ca . 2 Morgen — Atadt 885

& Cie . , k. u. k. Hoflieferanten » Josef Fritz , N Ii, 3 ( Kaufhaus ) , in der Neckar - Ap. , , &

gand kauf⸗ oder pachtweiſe zuſß
eeeee genh

ondon . VVV Olten ( Schweig . 85 Einhern - Ap . , Löwen - Ap . , Schwan - Ap . , MohrenAp . ,

übernebmen ; dasſelbe ſoll ſich für 4 Adler - Ap . , Germania - Droguerle . EI . 10 , E. A. Boske ,

eine Gärtneret eignen . Näheresf . . — — ñ 85
Coifleur , Paradeplatz , O 2, 1, Emil Sehröder ,E 3, 15 .

2
im der Exped . d. Bl . 58608 25 Leonhard Treusch , D 85 2 ＋

Eine Puppenküche zu ver⸗ Getragene Kleider Hutfabrik Zilke & Co . , E2 ,6, Planktß
werden aufgenommen 25

kaufen . C8 , 6 , part . , zwiſchen ] Stiefel und Schuhe kauft 51850 Größtes 5 in Seiden⸗ und Filzhüten für Herren u. Kinder zu den
V

1 u 2 Uhr Nachm . 53887 4 . Reah , K à , 8 . ISiäliaſten Breiſen. — Beſte Sabsitat : ⸗ Sn, unb Auälandes . 40804 MeHeeeeeneeieseneenen
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—
7 7 7 echſet Nöfddenkſches rn⸗ m güferhalfeſſer , debrauchheTende ane

1 Verein für Nirperpfege. gerd—229 ——
50 5— — — 53812

ed Farle
Auch in dieſem Jahre wendet ſich der unterzeichnete Vorſtand

des Vereins für Kinderpflege an deſſen und Wohlthäter
mit der Bitte , ihn durch Zuſendung von Geſchenken an Kinderfachen

Zu verkaufen .
1 Silberſchrank , ſchwarz matt .

Harmonikas
und Spielzeug oder von Geldbeträgen in den Stand zu ſetzen , de ! 5 8 f

5 — die 51 un 5 1 5 % unden and fer er , at mit gr . Spiegel ,f 103 zu bereiten . Kinderherzen zu erfreuen , iſt eine mit der Bedeutung 11 77 ͤ
285 2 5 des Weihnachts eſtes ſo eng verknüpfte ſchöne und von Mannheims Schlüſſel

58808 ] Näg bel Bg . Anſtett . B .
Poſtdampfer von Bewohnern ſtets gern geübte Sitte , daß wir nicht zweifeln , auch in el . Eine Nahmsſchine für Hand⸗84 —

7
dieſem Jahre mit unſerer Bitte Widerhall , in den Herzen Vieler zu ( 37 ) Gefunden und bei Gr . und Fußbetrieb zu verk 38 — AnHWe and Vedirfniſſe

d 9
11

en Jal uſeer e Bezirksamt deponixt : 5380953184 P 4 , 8 , 2.wendiger Bedürfniſſe der kleinen Zöglinge unſerer Anſtalt für die ein Regenſchirm . N5
ldlalte Winterzeit 58874 ein Facher . 1 enſte faſf neue Banben

ter u. Jalouſien zu ber⸗
kaufen . B 6, 2, 2. St . 58074

2 ſeine Beftladen mit Noſf 1
Divan , 1 Chiffonier billig zu werk.
Näh . O 6, 2, part . rechts . 58977

Ein Bett zu verkaufen .

Anterzeichnete Mitglieder des Vorſtandes ſind gerne bereit , Gaben
in Empfang zu nehmen und darüber öffentlich zu
Dr. J . Lindemann , Medic . ⸗Rath,Karl Steiner , K 3, 8.

M 2, 14. Karl Fperling. M 2, 9.
Fr . Dröll ſr . G 1 U1 . Leod Weber , Luiſenring K 9, 19.
Jul . Darmſtädter , D 7, 11. Jakob Welenrenther , 18. QJuer⸗

ein Hundemaulkorb .
Eine Herrenuhr gefunden

abzuholen 58432
J 9, 34 , 2. Stock .

Ait Metall⸗Schutz⸗Fuen , wodurch ein
Pekektwerden der Balgegen unmög⸗
Uch iſt. Höchſt elegaut , prachtbull iin
Tan . Froßes Farmat mit 10 Flap⸗
ben , 2 Regiſterzügen , doppeltönig ,
in hbochfeiner Ausſtattung , unt
Mr. 8, —. Dieſelbe etwas klei
Mk. 6,59 . Dieſclbe mit 8 Negiſer, Louis Hirſch , D 7, 14. ſtraße Nr . 17. 53681 L. 8, 2, parterre .dchbrig Bik. 12,. . Dieſelbe mit 4 Re⸗ — Vietor Lenel , N 7, 4. Lud . Würmel , Langſt , 10.

1 8ee , e de 0
Faitſebnann N

Verlor
i 1 A , 5.
i eede Auskunft ertheilen ; Wilh. Schreiber , O . 14 .

11 Japan . Schrank ,4 Regiſter Mk. 20, . —. von der Becke & Ma SIy⸗ Kau fm Geſell cha ˖ Merku 15 ſchwarzesehäußmit goldenem Blackwoodcolzmit Perlmutter⸗Ari P In On “ Antwerpen , 36298 * 7 Monogramm gez. n . v, einlage .
5See eee ; undlag a berenklau - EFFFETCC ĩ

dgem r ge 0 2 5de öee W Weihnachts Feier binng zu verkaufen . behFlockenſpiel kann auch obgeſtent wer⸗ Conrad Hero d
verbunden mit 58

Hans Eichelsdörfer , 1 B. 14e ee aiee, Miresbi Muffal ⸗theatraliſhen Aufführungen]
ee Jeprarcte,

See. deeKafie eite leich faßliche Schune Miohae ! Wirsching⸗ ihe 4 nänengebrauchte , aber ant 1. . , 3. Bd. , Jubiläums,Ausgabe ,Jum Selbſterlernen . Verſaud gegen Mannhei findet Samſtag , den 15 . Dezember a. . ,erhaltene 58603 vollſtändig neu, billig zu ver⸗borber Gelbein, 11 5 Poſtnachnahme
N

.
8 Abends 8 Uhr im Caſino⸗Saale , R I , 1 Deeimal - Waage kaufen . 83049Feith ' s Neuheiten - Nertrieh ug . Dreesbach - Mannheim . ſtatt und laden wir hierzu die verehrlichen zu taufen gefucht . Offert , an F 8, 18 , 2. Stock rechts .Wegen Frachten :

Bad . Act . ⸗Geſellſchaft für
Rheinſchifffahrt und See⸗

Trausport in Maunheim .

Dresden - . , Pirnaische Str. 84. Mitglieder nebſt Angehörigen höflichſt ein .filiale : Feriün . , Stralauer 8tr .Al 9 geherig chſ
Vorſchläge für Einführungen müſſen ſpäte⸗

ſtens bis Dienſtag , den 11. et. im Geſellſchafts⸗
lokale „ Neue Schlange “ , oder beim Schrift⸗

die Exped . d Hl unt . Nr. 53603 .
Leere fläſchen fauft 49587

. Herzmann , E 2, 12 .

Getragene

Eine ſch. Puppenfiſche mit
Füßen zu verkaufen . 534t8
53448 5, 17 , 2. St .

Eim güterhaltener Meſfauva⸗
53202

erren undführer , Herrn Oskar Trautt in , H 8, 81 ein⸗Frauen Klei „ ti 2 Jahre t mi2 55 en⸗ eider , ge⸗ tionsherd , 2 Jahre gebruucht migereicht ſein . Der Vorſtand , 2 Bratöfen iſt wegen EinganHeirath . tan een 91202 der Wirthſcut zu verkaufen .
5

Näheres bei Georg Intz Sohn ,
E 4 , 8. 52988

1 Chiffonter J Nommode , Rand⸗
pee, 1 Ausziehtiſch , ! Roßhaarma⸗
tratze u. ſ. w. billig zu verkaufen .

Mer aus

erster lland
feinſte Tuch⸗ , Zucks⸗

Ein Kaufmann , Ende 20er , mit
eingenem Hauſe u. gutem Colo⸗
Rialw . ⸗Geſch . hier , wünſcht bebufs
baldiger Verehelichung mit einem
einfachen netten , häuslich geſ.

. Bickel , H 25 8 .

An⸗ und Verkauf
getragener Winter⸗lleberzieher

ge,ch .
Mädchen oder Wittwe in Ver⸗ kin⸗„Cheyſot⸗Zgamm⸗

f 9 „ Mllitär⸗Mäntel 52610 H 2, Sb , parterrß Verein Arends ' scher Stenographen. J babVermögen erw . Nur ernſtgem . Joppenſtoffe zu Origi⸗ Unſere regelmäßigen Unterriehtskurſe finden jeden Montag . do d Weſten . theeke , 1 Cbiffonier , J Klappfiſch55 gagi niederzulegen unter en e kau⸗ von Abends ½9 Uhr ab im Nebenzimmer des Lokals „ zur Für ſämmtliche Artikel Veiole billig zu verkaufen . 8 2, 2, 88089Nr 58668 in der Expedition . fen will, verſäume nicht, neuen Schlange “ , b 3, 12 ſtatt und bitten wir Theilnehmer , ich die höchſten Wreiſe 53793] Kanarien⸗Bögel , echte Sa
unſere reichhaltige neue
Muſterkollectionzu ver⸗
langen , die wir auch an
Private ſofort frei ver⸗
ſenden und geben damit

Verſchwiegenheit Ehrenſache .
58668 Roller , verk . billig unt . Gara

ſowie Intereſſenten um gütige Angabe ihrer Adreſſen . 58247
Nähere Auskunft über das Syſtem ertheilen :

Jacob Hihlein , J 5,2II . Carl Mutz , H 9 , 91 .

S . Weilmann ,
Vermittler verbeten .

——
F 3, 2, der gynsgoge gegenäber.

Aanarien⸗Vigelogchucktoerein Kanaria Maunheim. kireee eee
ee dhen. geg Souutag , den 9 . und Wontag , den 10 . Dezember ießende Leabrenz c , 2 , Sucha

ebe eſrea 85 Stück Far
Kanarienroller preiswerth

H. Rühl , ee
Marktplatz 6. 521＋25

erſte Bezugsquelle für
Schneidermeiſter und
Wieververkäufer . 810

Lehmann & Aßmy,

uusstellung Chemiſche⸗ u. Kunſtwaſch⸗
hochfeiner Sing⸗ u. Ziervö zel , Käſige , Zuchtutenſilien ꝛc. Auſtalt
Prämiirung und große Verlooſung ſll Herden eeee* Dam

1
555 wegen , unter günſtigen Beding⸗Rothen Löwen ungen zu verkaufen . Näheres

2

Trauringe
5, 6,8, 10 Millimeter breit ,

14 , 20 , 25 , 30 M. per Paar . Tuchſabrikanten

J . Kraut , eteet wes

＋ 1, 1 Breiteſtraße T 1. 1. 1 1Viele Anerkennungsſchreiben .
Breiteſtraße . unker Chiffre 6 . 62612 durch

Haaſenſtein & Vogler , . ⸗G.
überallbis, Fordere per Postkatte gtelles
auswahl, Courier Beiſin-Mettend2. 53281Passendstes Einzige Verlodſung 788 ꝛc. in dieſem Jahre Mannheim erbeten

3 8
f in Maunnheim . Ein tüchtiger

8Weihnachtsgeschenk . Looſe à 50 Pfg . , 11 Stück 5 Mk . an allen Verkaufs⸗ In der Nähe des Perſonen⸗Kinder - Pulte ſtellen und beim Vorſitzenden Herrn Bertele .
Der Vorſtand .

bahnhofs : Alaſchinenſchloſer ,
welcher auch ſchmieden und drehenEine Bäckerei ren⸗

171J½ tirt zu M. 88,000 , für
den Preſs v N. 66,000 .

EEimne Wirthſchaft , ren⸗
tirt zu M. 90,000 , für den Preis
von M. 69. 000. Zwei Privat⸗
häuſer , rentirt jedes zu M. 58,000 ,
für den Preis von M. 45 . 000 zu
verkaufen . Anzahlungen M. 7000

5000. 53193

kann , ſofort geſucht . Gefl . Off, mit
Zeugnißabſchriften ſind in der Uap⸗
d. Bl . unt No. 53633 niederzule
Einigeßtüchtige , folfde 5

Kammmacher
auf Stecklämme und Nadens
inden bei gutem Lohne dauernde

Beſchäftigung . Off . unter . U.
498 an Haaſenſtein & Vogler ,

( Familien - Schulbänke ) .

Butz & Leitz
Maſchinen⸗ und Waagen⸗Fabrik

lebenang Mannheim eventl . M.
Näheres durch Agent

H. d. Pefers & Cis Nachf
eain

0 die aee en ; empfehlen 51728 Ad . Boſſert , 1 5 , 2 . * 3 Wantfukt eili5 . 00 7 1
In der Stadt gelegen :1 225 2095 Waagen jeder Conſtructian u. Tragkraft Fe wee Lin

junget Minküſeree 108 11777˙ 9 0 895090 Preis 115 12 7 1 Blatzesvon M. 65,000, mit —galbe Flaſchen koſten 10 Pfg . 71 — einer Anzahlung —5 Ein Schreib⸗Gehllſe ianmehr wie die Hälfte einer Leicht verstellb . für das Alter I M. 6000 —7000 zu ver⸗ ſchöner und gewandterganzen . 46881 von —18 Jahren . Beförd . Ent - kaufen . Näheres durch Agent 1K 2
Ald . Boſſert . 1 8 , 2. ſuct wird zur Aushül 584wickel , des jugendl . Körpers .

fNB. Außer der Wirthſchaft ſind Näheres N 3 , 13a , part .
ö

Käuflich bei Herren :5 8
Verhüten Rückgrat - Verkrümm -Carl Fr . Bauer , K l, 8a .

8 ungen , hohe Schuftern , Kurz - frei nach Abzug der Capital⸗ —. —Louis Burekhardt ,A 3, 5. sichtigket . zunſen M. 800.
53194 8 eeeWilh . Horn , Zeughauspl . Buden Ordnungseinn . Für Tabak⸗ u . Wein⸗ ſucht einen miſt guter Schulbildugg

9 Pl.] von ürztl . ,Auterttäten empfohlen. handlungen. verſehenen iungen MannHochslegant !
Fabrikat ersten Ranges !

Frospecte franco .
Schulbank -Carl Elsaesser , Sebn

schönau bef Heidelberg .
Nflederlage :

Alexander Heberer ,

im
Alter von 16 —18 Jahren . Bei

Prangberteit “ dr. 600
5

auchbarkei 5
gehalt . Offerten unter No. 53689
an die Expedition dſs . Blattes .

Ein ffräulein

4

Carl Mayer , P 5, 5 6.
Wiln . Muller , T 6, 7.

Jos . Sauer , K 4, 24 .

Alb . Schlapp , Secken -

heimerstr . 9 .

Wegen Wegzugs ein Haus
mit herrſchaftlichen Wohnungen ,
großem Tabakmagazin u. Wein⸗
keller , am Waſſerthurm ſofort
unter ſehr günſtigen Bedingungen
zu verkaufen .

Offerten unter O. G. H. 52823
an die Expedition dſs . Blattes

der Schulaufgaben Nachmi
geſucht. K 2. 12 , 1 Tr .Phil , Stoll , T 3, J5 . Mannheim, . 51987 erbeten. 52823

Heinr. Strehl , 0 4, 13. Die weltbekaunte
nit unſerer Ein ſehr gut erhaltener Flügel Itellen ſüchenWWe. Knorr ) Ludwigs⸗ ] Settfedern - Fabrin 0. . - F. No . 544775 und unſerm verbeſerten Peazen Kcammangek bilis

wieens i
1Näh , E 7, 22, 8. Stock .

Ein ſehr guterhaltenes Planind
billig zu verkaufen . 52⁴4⁰5

Näh . H 7, 27, 3. Stock .

FPianino ,
ſehr gut erhalten , billig zu ver⸗
kaufen . 53751
Scharf & Hauk , G 4, 4 .

Kranken⸗Fahrſtuhl , neueſter
Conſtruktion zu verkaufen .

Näheres in der Exped . 53804

Modell z. einer kl. Dampf⸗
Maſchine und zu einer engl .
Drehbank zu verk . 53797

G 6 , 12 , 2. Stock ,
Eine kleine Dampfmaſchine ,

Guſtay Luſtig , Berlin . , Prinzen
ſtraße 46 , verſendet gegen Nachnahme
(nicht unter 10 . ) garänt neue vorzüg!
füllende Battfedern , das Pfd. 55 Pf

Halbdaunen , das Pid M. 1,25
. weiſte Halbdaunen , dpfd. N. . 75

vorzügl . Daunen , das Pfd. M. 285

welche Zuſchneiden 1en 255 empfiehl in
u. außer dem Haufe.

J4 , 122 , 2. Stock.

„Miethgeſuche
ür den 1. April 18½5 ein

Hochparterre oder 1. Etage , eg.
7 Zimmer mit Zubehör ( 17 —1800
Mark ) geſucht . Logis mit doß⸗
peltem Eingang bevorzugt .

Offert . mit Preisangabe unker
Nr . 53803 an die Expedition ds .
Blattes . 53808

Iit bermiethen

I . Nehwinger ) hafen .

dt ök cb
8 7

Billetdruckapparat .

Krahnen, Auffüge
und Winden

mit unſerer Sicher⸗
heitskurbel , 0. . - P.
No . 35492 ( keine
Unfälle durch Schleudern
der Kurbeln mehr ) für
Hand⸗ u. Motorenbetrieb

Centrifugal⸗

on dief . Daunen genügen
Pfund zum größten Cberbett

Verpagund wi d nicht berechnet.

36967

Blutarme
ſchwächliche , nervöſe Perſonen ſoll⸗
ten br . Derrnehb ' s Eiſenpulver
verſuchen . Glänzend bewährt ſeit
29 Jahren als vorzüglichſtes Kräf⸗
tigungsmittel , ſtärkt die Nerven ,
regelt die Bluteirkulation ,
ſchafft Appetit und geſundes Aus⸗

— —

Wie haben Sie es nur fertig ſehen . Alle loben es, wie un⸗ % Pferdekraft , u. 1 Schranb⸗ I
10

Eckhan s, der .daß dieſes 0 die
Sda Bunlſcgide 1 10 Pumpen . ſtock billig zu verkaufen . E , 12 Stoch mit 91ſo prachtvoll ge⸗Schachtel M. 150. Großer Er⸗ 1 4 8 6, 12, 2. S Mär 17 85 fVerden ſind 35200 f800 fl

beie eee e Geräuchloſe Venkitatoren und Exhauſtoren . wez ſne ſc0e Guchen⸗7 Königl . Priv . Apotheke z . weiß . 5
5 4 — — enn Küchen⸗ ——Mit „O. Fritze ' s Bernf Länig 8 i 1

und „ 5 Stiegen hoch, 2
„ s 15 Schwan , Berlin , Spanbauer⸗ ſeldſchmieden und Schmiedeherde ſchrauk und 1 neue Kinder⸗ 2 en .

ſtraße 51275
2

2 — 5 ereee
2

bettlade billig zu verkaufen .
K 1

Zimmer mit Zu⸗85 810Uck leſe
Oel Lackfarbe “ iſt

behör zu vermiethen . 58802
fI

h Breiteſtr . , 1Treppe ,U 1 5 6b
ſchön wöbl. Zim .

58788preiswerth zu verm .

53799

Fahr⸗Rad .
Pneumatie⸗Niederrad Adler“

ganz leicht , faſt neu , complett mit

E ee 2
lbe

8 75 8

daltbarkeit und Schuh⸗Abſchlag .41 9 1 2 4 ——Ausſeten Verkaufe Herrenzuügſtiefelhodenlacke . 6 ie von reinſtem
bei 1

Grosse Weihnachtsausstellung
ſämmtlicher Neuheiten in Damen⸗ und Kinderartikeln .her 12 Mark , jetzt

Ni 05 Kalbleder , bis Ausverkauf zurückgeſetzter Waaren . 53489 ganzleicht zteu , comp Gutgehende Zapf ; WiLe rengithan o 53805 — 57 feinſtem Zubehör , iſt billig abzu Gutgehende Zap Wirth⸗J08. Jälnsrelthe ! 3 521 J . J . 2 uillin „ IL 1 , 2 . gaeben. 25 ujehen tägl . v. —2 ſchaft ſof . zu vergeben . 1
% IStrohmarkt , HMohr , g 45 — — — — —— — HAUhr. d 7, 17, Ninaſtr . ,4. Etage . ＋ 4, 1 , . , St , rechts.



Winter - Jakets 5, 3, 12 , 16 - 65 M.

Capes Craukn⸗Auhünge) 15 20, 30 - 100 M .

Regenmäntel 7 , 10 , 13 - 48 M .

Loden - Costüme 15 M.

1 .
2

m ¹ —. — eee neben dem Pfäher 9uf fl. . 8.

50e 585
ein2 wlernWe— 5

fersſ Spogfh csſeHoscha
F 2,7 Mannheim F 27 75

E Weitnacſtseintäufe
kommen von heute ab grosse Posten Beste

farbiger Kleiderſtoffe
für die Hälfte des ſonſtigen Preiſes zum Verkauf .

Serie I reinwollene Glauchauer Fabrikate
6 Meter doppeltbreit Mark . —

9

Serie II reinwollene Diagonals
6 Meter doppeltbreit Mark . —

Serie III Beige Noppen
6 Meter doppeltbreit Mark . 50 .

Serie IV Beige Diagonal
6 Meter doppeltbreit Mark . 75 . 8

[ Leinen u . Baumwollwaaren⸗Reſte
in nur bewährten guten Qualitäten

Schirm-Fabrik
Leonhard Hitz

E I1, 1 (lauken,
e Aaschinen

besitzen in Folge sorgfältiger Construction , exacter Justirugg
und Verwendung vorzüglichen Materials die

denkbar grösste Nähfähigkeit.

zu ganz bedeutend unter normalen Preisen .

217 J . Lindemanm F2. 7.
5 7 meine zn

53657

Auch in Bezug auf geräusehlosen , lelehten Gang ,
Dauerhaftigkeit und gediegene Ausstattung sind sie un -
übertroffen .

Mustrirte Kataloge und Beschreibungen gratis .

1872 Fabrikniederlage : 85
eorg e

M . Reutlinger & Co .

Hof - Möbelfabrik
N 2 , S .Mannheim .Grosse Weihnachts-Ausstellung

Eröffnung Sountag , 9 . Dezbr . , Nachm . 3 Uhr .
Um gesl . Bestehtigung wird höflichst gebeten .

Leonhard Wallmann
D 2 Ne. 2 Mannheim D 2 No . 2

Spezlal - Betten - und Ausstattungs Gesehäft .

Kunststrasse .

30 complett eingerichtete Musterräume .
Grösstes Lager seibstverfertigter gediegener

Holz - und Polster - Möbel .
Dekoratienen , Teppiche .

Fantasie - Möbel , Kunstgegenstände ete .
zu Weiknsehts - Geschenken besonders geeignet .

Garnirte Fuppen - Betten und Wiegen .

VFFFFFC

58003

— V ——w
— — —
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